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Einladung 
Frühjahrs-Sektionsversammlung 
Freitag, 4. April 2008 
19.30 Uhr im Gasthof Mühle, 
Hauptstrasse 61 in Aesch 
mit einem Bild-Ton-Vortrag von unserem 
SAC-Ex-Sektionspräsident Othmar Thüring 
ÿUnsere einheimischen EulenŸ 

 
Einweihung der neuen  
ÿKletterhalle LaufenŸ  
am Freitag, 11. April, Samstag, 12. April 
und Sonntag, 13. April 

Eine Einladung mit dem Festprogramm liegt 
diesen Clubnachrichten bei. 
 

Voranzeige 
Sommer-Sektionsversammlung 
Freitag, 27. Juni 2008 
19.30 Uhr in Röschenz mit einem Vortrag von 
Daniel Weber zum Thema «Steine» 
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    Risiko am Berg seit der Eiger-Erstbesteigung vor 150 Jahren 

 Wand und Wagnis 14. März bis 28. September 2008 
Was sind die Alpinisten: Helden, Abenteurer, Sportler oder doch Verrückte? Was ist 

riskanter: die Extremtour oder das Bergwandern? Die Ausstellung «Wand und Wagnis» 
im Schweizerischen Alpinen Museum in Bern fragt aus Anlass des 150-Jahr-Jubiläums 
der Eiger-Erstbesteigung nach den Risiken des Bergsteigens und der Motivation der 
Menschen, die sich in die Wände wagten und wagen. Siehe auch Seite 50. 

Schweizerisches Alpines Museum, Helvetiaplatz 4, CH-3005 Bern 
Mit dem Tram drei Stationen vom Bahnhof entfernt:  
Nr. 3 (Richtung Saali) oder Nr. 5 (Richtung Ostring); www.alpinesmuseum.ch 



 

 

SeppiÊs 
GEBÄUDEREINIGUNG AG 
FASSADENREINIGUNG – HEBELIFT (zu vermieten) 

Industriering 75, 4227 Büsserach, Telefon 061 781 37 26 
Fax 061 783 95 12, Natel 079 356 71 03  
E-Mail: info@seppi-gebaeudereinigung.ch 
 

 
 

Zemp
Party-Service 

Bäckerei  Conditorei  Confiserie 
Café-Restaurant 

4242 Laufen  
Telefon 061 765 93 00 

Fax 061 765 93 10 
www.zemp-laufen.ch 

Sie feiern, und wir liefern vom Apéro bis zum Dessert.  363 Tage geöffnet 
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April 2008 
Datum Tour/Anlass / Anzahl Teilnehmer / Anmeldung bis Tourenleiter Tourenbesprechung Bew. / h 
So.–Sa. 
30. 3.–5. 4. 

Skitourenwoche Sellrain/Tirol (zusammen  
mit Swiss-Ski). Täglich 4–5-stündige,  
mittelschwere Touren je nach Verhältnissen.  
Mit Bergführer. Unterkunft im Hotel Antonie,  
A-6182 Gries im Sellrain, Österreich    
Az.Tn. 12,  An.b. 3. Febr. 

Dieter Lüthi 
061 482 15 20 

Tourenbespr. nach 
spez. Mitteilung an 
die Angemeldeten 

WS 
tägl. 4–5 h 
F 

 

Do. 3. 4. Seniorenwanderung: Eglisee–Riehen–
Tüllingen–Oetlingen–Haltingen 

W. Meyer 
061 761 44 84 

Gemäss Detail-
programm SAC  
Senioren 

4 h 

Fr. 4. 4. 
19:30 

Frühjahrs-Sektionsversammlung 
Gasthof Mühle in Aesch 

Vorstand 
Markus Vogt 

– – 

Fr./Sa./So. 
11.–13. 4. 

Eröffnung unserer neuen Kletterhalle  
in Laufen bei der Eishalle. Schnuppertag,  
Begegnungsfest.  
Offizielle Übergabe der Halle zur Benützung. 

Spezial-OK – – 

Do. 17. 4. Kultureller Anlass «Blumenkreationen und  
Rosen». Wir besichtigen die Grossgärtnerei 
Allemann in Witterswil. Anm. bis 10. April 

P. Imhof 
061 721 18 43 
p_imhof@gmx.ch 

Gemäss Detail-
programm SAC  
Senioren 

– 

Sa. 19. 4. Wegbauaktion Gempen IG Klettern.  
Ein Sektion übergreifender Einsatz, Goodwill-
Aktion, dringend nötig! Besammlung wird  
bekanntgegeben. Koordinator: Patrik Müller, 
Lausen, Tel. 061 922 23 71 

Paul Stöckli 
0033 389 07 31 64 
079 303 31 06 

Telefonische An-
meldung erwünscht 

– 

Mi. 23. 4. FaBe Klettern in der neuen Kletterhalle.  
Besammlung um 18:30 bei der Kletterhalle. 
Material kann gemietet werden 

Rolf Zimmerli 
061 761 85 39 
061 761 40 20  
Sportbörse 

Anmeldung tel.  
Findet nur bei min. 
5 Kindern statt.  

Für Anfänger 
geeignet 

 

Mi. 23. 4.  JO/KiBe Beginn Mittwochklettern für die  
Jugend in der Kletterhalle und alternierend im 
Pelzli. Besammlung jeweils um 18:05 am 
Bahnhof Grellingen und um 18:30 bei der Klet-
terhalle Laufen. Kletterhalle: 23.4. / 7.5. / 
21.5. / 4.6. / 18.6. / 2.7. / 16.7. / 30.7. Pelzli: 
30.4. / 14.5. / 28.5. / 11.6. / 25.6. / 9.7. / 23.7. / 
6. 8. – Wenn Bedarf und Leiter vorhanden → 
Weiterführung. 

Ivan Saner 
079 699 33 03 
Steffi Sutter 
079 407 89 93 

Material kann  
gemietet werden bei 
Voranmeldung 

 

Sa. 26. 4. Grundkurs I Klettern: Vermittlung und Üben 
folgender Grundlagen: Knoten, Seilhandha-
bung, Klettern, Abseilen, Sichern. Je nach 
Fortschritt Klettern verschiedener, einfacher 
Routen. Material kann leihweise zur Verfü-
gung gestellt werden. Ort: Egerkinger Platte.  
Besammlung um 13 Uhr am Fuss der Platte 
Koord. 625.300/241.000. Dauer: bis 18 Uhr.  
An. b. Do. 24. 4. erwünscht. Siehe Grundkurs 
Klettern I-II, Clubnachrichten Seite 47;  
(JO + SAC) 

Erwin Lack 
061 971 49 88 
079 769 89 79 
Yves Matter 
079 655 36 67 
Marcel Mischler 
061 741 11 38 
Steffi Sutter 
061 761 18 60 

Tourenbespr. nach 
spez. Mitteilung an 
die Angemeldeten 

II – III+   
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Datum Tour/Anlass / Anzahl Teilnehmer / Anmeldung bis Tourenleiter Tourenbesprechung Bew. / h 
So. 27. 4. Trainingstour Niesen (2362) 

LK 1227 Niesen  Az.Tn. 10,   
An.b. 24. April 
(JO + SAC) 

Lisa und Kurt Häner 
061 791 91 61 
061 280 24 37 

Tourenbespr.  
nach spez.  
Mitteilung an die  
Angemeldeten 

T3 
5–6 h 

 

So. 27. 4. Rallye Jurassien, organisiert durch die  
Sektion Pierre-Pertuis 

Bruno Christ 
P: 061 761 65 28 
G: 061 765 41 87 

Die Angemeldeten  
erhalten genauere  
Informationen 

 

Mi. 30. 4.  Beginn Mittwochklettern SAC: Bärenfels,  
Treffpunkt Schloss Angenstein oder am Fuss 
der Felsen.  
Siehe Spezialtext in diesen CN auf Seite 46 

Kurt Häner  
079 646 23 17 
M. Mischler  
061 741 11 38 
Chr. Rubin    
078 687 00 18 

Anmeldung od. Aus-
kunft telefonisch 

3–5b 
 

Mai 2008 
Datum Tour/Anlass / Anzahl Teilnehmer / Anmeldung bis Tourenleiter Tourenbesprechung Bew. / h 
Sa. 3. 5. Grundkurs II  Klettern 

Wie Grundkurs I vom 26. 4.  
Ort: Arête du Raimeux nördl. Moutier.  
Besammlung:  9 Uhr Amtshausparkplatz Lau-
fen oder 10 Uhr am Fuss der grossen Platte, 
Koord. 595.600/238.000 Dauer: bis 18 Uhr.  
LK 1106, Moutier. 
Siehe Grundkurs Klettern I-II in diesen  
Clubnachrichten auf Seite 47 (JO + SAC) 

Erwin Lack 
061 971 49 88 
079 769 89 79 
Yves Matter 
079 655 36 67 
Marcel Mischler 
061 741 11 38 
Steffi Sutter 

Tourenbespr.  
nach spez.  
Mitteilung an die  
Angemeldeten 

III – IV 
 

So. 4. 5. JO/FaBe Klettern in Grandval od. bei Regen 
in der Kletterhalle. Mit Zug: Laufen SBB– 
Moutier–Grandval. Zustieg ½ h 
Klettern mehrer kurzer Routen von 3a–5a   
LK 1106 Moutier  Az.Tn. 10,  An.b. 30. April 

Rolf Zimmerli 
061 761 85 39 
Paul Stöckli 
0033 389 07 31 64 

Anmeldung tel.  
Findet nur bei  
min. 5 Kindern statt.  
Material kann  
gemietet werden 

3a–5a 
 

Mi. 7. 5. FaBe Klettern in der neuen Kletterhalle.  
Besammlung um 18:30 bei der Kletterhalle. 
Material kann gemietet werden. 

Rolf Zimmerli 
061 761 85 39 
Ivan Saner 
061 781 35 03 

Anmeldung tel.  
Findet nur bei  
min. 5 Kindern statt.  

Für Anfänger 
geeignet 

Mi. 7. 5. Mittwochklettern: Hofstetter Chöpfli.  
Treffpunkt Tramstation Flüh, Parkplatz oder 
am Fuss der Elsässerwand. 
Siehe Spezialtext in diesen CN auf Seite 46 

Kurt Häner  
079 646 23 17 
M. Mischler  
061 741 11 38 
Chr. Rubin    
078 687 00 18 

Anmeldung od.  
Auskunft telefonisch 

3–5b 
 

Do. 8. 5. Seniorenwanderung: Berlincourt–Undervelier–
Pichoux-Schlucht–Les Ecorcheresses. Laufen 
ab 7.03 Uhr, Aufstieg 686 m, Abstieg 128 m, 
An. bis 24. April 

K. Emminger 
061 751 19 56 

Gemäss Detail-
programm  
SAC Senioren 

4 h  
+1½ h 

Sa./So. 
10./11. 5. 

Pfingst-Klettern Freggio: „Via del Veterano“ 
Sa: Basel SBB ab 15:04 nach Faido-Osco. 
Übernachten im Ristorante Marti. So: Klettern 
Valle di Freggio  LK 1252 Ambri-Piotta    
Az.Tn. 6,  An.b. 2. Mai (JO + SAC) 

Erwin Lack 
061 971 49 88 
079 769 89 79 
Steffi Sutter 
079 407 89 93 

Tourenbespr.  
nach spez.  
Mitteilung an die  
Angemeldeten 

4a–5a 
(4b obl.) 
1½  h 
4 (+2)  
+ 2 ½  h 

 



119–2–2008    April–Juni 5
 

 

Datum Tour/Anlass / Anzahl Teilnehmer / Anmeldung bis Tourenleiter Tourenbesprechung Bew. / h 
Mi. 14. 5. Mittwochklettern: Pelzli,  

Treffpunkt Basler Mätteli. 
Siehe Spezialtext in diesen CN auf Seite 46 

Kurt Häner  
079 646 23 17 
M. Mischler  
061 741 11 38 
Chr. Rubin    
078 687 00 18 

Anmeldung od.  
Auskunft telefonisch 

3–5b 
 

Sa. / So.  
17./ 18. 5. 

JO + SAC Skitour Sustenhorn (3503) 
Sa: Anreise zum Steingletscher. 
So: Aufstieg zum Sustenhorn und Abfahrt  
über den Steingletscher. LK 1211 Meiental   
Az.Tn. 3–4,  An.b. 7. Mai 

Christoph Berger 
061 721 85 44 
079 253 50 09 

Do, 15. 5.   
19:30 Uhr im 
Rest. Rössli, Laufen 

WS+   ∆h ± 
1650 m 
5 ½ + 2 h 

 

Sa. 17. 5. Vogesen 2008: „Le Hohneck“ Vom Münstertal 
ins Thurtal: Metzeral (478)–Le Petit Hohneck 
(1228)–Le Hohneck (1306)–Le Rainkopf 
(1305)–Batteriekopf (1311)–Col du Herren-
berg (1191)–Schaffert (1000)–Kruth (474);  
Az.Tn. 12; An.b. 13. 5.;  
Hin-/Rückfahrt mit der Bahn ab Basel SBB. 

Reiner Lenk 
061 751 21 46 
079 649 07 47 

Tourenbespr.: Do., 
15. Mai 19:30 nach 
spez. Mitteilung an 
die Angemeldeten 

T1 / T2 
7 h 

 

Mi. 21. 5. FaBe Klettern in der neuen Kletterhalle.  
Besammlung um 18:30 bei der Kletterhalle. 
Material kann gemietet werden. 

Rolf Zimmerli 
061 761 85 39 
061 761 40 20  
Sportbörse 

Anmeldung tel.  
Findet nur bei mind. 
5 Kindern statt.  

Für Anfänger 
geeignet 

Mi. 21. 5. Mittwochklettern: Bärenfels, Treffpunkt 
Schloss Angenstein oder am Fuss der Felsen. 
Siehe Spezialtext in diesen CN auf Seite 46 

Kurt Häner  
079 646 23 17 
M. Mischler  
061 741 11 38 
Chr. Rubin    
078 687 00 18 

Anmeldung od.  
Auskunft telefonisch 

3–5 
 

Do. 22. 5. Seniorenwanderung: Vier Linden–
Oberbözberg–Aebertsmatt–Sennhütten–
Elfingen–Hessenberg–Bözen–Hornussen–
Frickberg–Frick. Distanz 17 km,  
Aufstieg/Abstieg 530 m, Abfahrt Laufen 6.35 
Uhr, Basel SBB ab 7.18 Uhr, An.b. 19.5. 

HR. Huber 
061 481 37 56 

Gemäss Detail-
programm  
SAC Senioren 

4 ½ h 

Sa. 24. 5. Neu: Trainingstour Gantrisch (2175).  
Weissenburg (782), (Niedersimmental)–
Undrist Morgete (1475)–Obrist Morgete–
Morgetepass (1959)–Schibenspitz–Gantrisch. 
Abstieg über W-Flanke zur Gantrischhütte 
(1508). Mit Postauto nach Thurnen.  
Heimreise. LK 1206 Guggisberg, 1207 Thun, 
1226 Boltigen, 1227 Niesen;  
Az.Tn.12; An.b. 22.5. 

Erwin Lack 
061 971 49 88 
079 769 89 79 

Tourenbespr. nach 
spez. Mitteilung  
an die  
Angemeldeten 

T3 
4½ h     
1½ h 
 

Mi, 28. 5. Mittwochklettern: Tannenflue, Treffpunkt 
Passhöhe zwischen Dornach u. Hochwald od. 
am Fuss der Felsen. Anschliessend Picknick 
am Feuer.  
Siehe Spezialtext in diesen CN auf Seite 46 

Kurt Häner  
079 646 23 17 
M. Mischler  
061 741 11 38 
Chr. Rubin   
078 687 00 18 

Anmeldung od. Aus-
kunft telefonisch 

3–5b 
 

 



Wenn Sie nicht nur Wert auf gutes Sehen,
sondern auch auf gutes Aussehen legen!

Bri l len und Contact l insen -  Indiv iduel l  wie Sie
mit  ganz persönl ichem Charakter und Ausdruckskraft !   

Projekt1 11.9.2007 8:57 Uhr Seite 1
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Juni 2008 
Datum Tour/Anlass / Anzahl Teilnehmer / Anmeldung bis Tourenleiter Tourenbesprechung Bew. / h 
So. 1. 6. Bikertour: Egerkingen–Laufen 

Mit SBB nach Egerkingen. Blüemlismatt, dort 
Brunch. Bärenwil–Langenbruck–Waldweide– 
Wasserfallen–Bretzwiler Stierenberg–  
Nunningerberg–Zullwil–Breitenbach.   
LK 1087 Passwang, 1088 Hauenstein   
Az.Tn. 8  An.b. 22. 5.  

Yves Matter 
061 781 22 38 

Tourenbespr.  
nach spez. Mitt. an 
die Angemeldeten 

∆h + 1300 m 
WS, a 
KEINE Velo-
Rennver-
anstaltung 

Mi. 4. 6. Mittwochklettern: Pelzli,  
Treffpunkt Basler Mätteli 
Siehe Spezialtext in diesen CN auf Seite 46 

Kurt Häner 
079 646 23 17 
M. Mischler  
061 741 11 38 
Chr. Rubin   
078 687 00 18 

Anmeldung od.  
Auskunft telefonisch 

3–5 b 
 

Do. 5. 6. Seniorenwanderung: Ederswiler–Movelier–
Bourrignon. Mittagessen „Chez Willy“. Bushal-
testelle Bürgisberg. Abfahrt mit Postauto ab 
Laufen 7:24 Uhr, Billet nach Ederswiler individ.
lösen, Rückfahrt ab Bürgisberg über Delé-
mont, LK 1068 Delémont An.b. 30. Mai. 

M. Metzger 
061 761 64 88 

Gemäss Detail-
programm SAC  
Senioren 

4 ½ h 

Do. 5. 6. Knotenkurs 19:00 bei der neuen Kletterhalle. 
Repetition und Vorbereitung auf die Sommer-
saison. Mitnehmen, soweit vorhanden: Ruck-
sack, Klettergurt, Seil, Pickel, VP-Karabiner 
und 2–3 Normalkarabiner, Reepschnurstücke 
Ø 5–6 mm. Die Tourenbesprechung für den 
Eiskurs findet anschliessend statt.  

Erwin Lack 
061 971 49 88 
Dieter Lüthi 
061 482 15 20 

Für den Knotenkurs 
keine Tourebespr. 
keine Anmeldung 
nötig.  

 

Sa./So. 
7./8. 6. 

Eiskurs und Vorbereitungskurs für Hochtouren 
Steingletscher/Grassen. Dieser Kurs richtet 
sich an Einsteiger für Hochtouren und an Tou-
rengeher als Wiederholung der Eistechnik. 
Vorgängig sollte der Knotenkurs vom 5. 6.  
besucht werden. Leitung: Karl Stadler,  
Bergführer. Übernachtung: Sustlihütte, SAC.  
Az.Tn. 12–15, An.b. 28. 5. 

Erwin Lack 
061 971 49 88 
Dieter Lüthi 
061 482 15 20 

Für die angemelde-
ten Kursbesucher  
ist die Tourenbe-
sprechung nach 
dem Knotenkurs 
vom  
5. 6. um ca. 21 Uhr 
bei der Kletterhalle 

 
F 

Mi. 11. 6. Mittwochklettern: Tannenflue, Treffpunkt 
Passhöhe zwischen Dornach und Hochwald 
od. am Fuss der Felsen. Anschliessend Pick-
nick am Feuer. 
Siehe Spezialtext in diesen CN auf Seite 46 

Kurt Häner  
079 646 23 17 
Chr. Rubin    
078 687 00 18 

Anmeldung od.  
Auskunft telefonisch 

3–5b 
 

Do. 12. 6. Senioren-Ausflug „Taubergiessen“ mit Fahrt 
im Fischerboot und 2-stündiger Wanderung im 
Naturschutzgebiet. Basel ab 7.37 Uhr,  
Anm. b. 26. 5., Az.Tn. 24 

Kurt Emminger 
061 751 19 56 

Gemäss Detail-
programm  
SAC Senioren 

2 h 

So. 15. 6. Neu: Trainingstour Sigriswiler Rothorn (2051) 
Schwanden Sagi–Spitzi Flue–Rothorn–
Bärenpfad–Niederhorn.  
Mit Bahn und Bus zurück. An. b. 12.6. 

Yves Matter 
061 781 22 38 

Tourenbespr. nach 
spez. Mitteilung an 
die Angemeldeten 

T3   
4–5 h 
2–3 h 

 



 
 

 

 



119–2–2008    April–Juni 9
 

 

Datum Tour/Anlass / Anzahl Teilnehmer / Anmeldung bis Tourenleiter Tourenbesprechung Bew. / h 
Mi. 18. 6. Mittwochklettern: Gempen, Schartenflue. 

Treffpunkt Gempen bei den letzten Häusern 
Richtung Gempenfluh. 
Siehe Spezialtext in diesen CN auf Seite 46 

Kurt Häner  
079 646 23 17 
M. Mischler  
061 741 11 38 

Anmeldung od.  
Auskunft telefonisch 

3–5b 
 

Fr. – So. 
20. – 22. 6. 

Velotour Jura-Route Veloland CH 
Tour durch den hügeligen Jura. Tagestappen 
zw. 70 und 120 km, ca. 3800 Hm.  
Total ca. 250 km, 3 Passübergänge.  
Grössere Steigungen können auch mit  
öV überwunden werden. Karte: Veloland Nr. 7,
Jura-Route.   
Az.Tn. 10,  An.b. 31. Mai.  

Robert Brodmann 
061 721 26 50 
brosola@intergga.ch  

Tourenbespr.  
nach spezieller  
Mitteilung an die  
Angemeldeten 

Anspruchs-
volle Velo-
tour, 3 
Pässe,  
250 km, ∆h + 
3800 m 

Sa./So. 
21./22. 6. 

Bergwanderung Rophaien/Rossstock (2461) 
Sa: Riemenstalden (1030)–Alpen Rophaien 
(2078)–Lidernenhütte (1727).  
So: Rossstock (2460)–Lidernenhütte–
Spilauersee–Schön Chulm–Eggberge (1500), 
nach Flüelen mit Luftseilbahn.  
LK 1172 Muotatal, Az.Tn. 6,  An.b. 1. Juni 

Paul Stöckli 
0033 389 07 31 64 

Tourenbespr.  
nach spezieller  
Mitteilung an die  
Angemeldeten 

T4 / a 
7 h 
2 h  
1½  + 3½ h 

Sa./So. 
21./22. 6. 

JO + SAC  Klettertour Salbit (2981) S-Grat 
Sehr schöne, aber anspruchsvolle Kletterei im 
5. Grad. Anreise nach Göschenen und Auf-
stieg zur Wyssgand mit Biwakieren.  
ca. 15 SL klettern, LK 1211 Meiental,  
1231 Urseren  Az.Tn. 5,  An.b. 5. Juni 

Christoph Berger 
061 721 85 44 
079 253 50 09 

19. 6., 20:00 Uhr  
Rest. Rössli,  
Laufen 

5b  a 
3 h 
5–6 h +  3 h 

Mi. 25. 6. Mittwochklettern: Dalle de Rebeuvelier  
(Dalle de la Verrerie). Treffpunkt 18:00 Uhr 
Amtshausparkplatz Laufen oder am Fuss der 
Felsen um 18:30.   
Siehe Spezialtext in diesen CN auf Seite 46 

Kurt Häner  
079 646 23 17 
M. Mischler  
061 741 11 38 
Chr. Rubin   
078 687 00 18 

Anmeldung od.  
Auskunft telefonisch 

3–5b 
 

Fr. 27. 6. 
19:30 

Sommer-Sektionsversammlung in 
Röschenz mit einem Vortrag von  
Daniel Weber zum «Thema Steine» 

Vorstand, 
Heiri Ming 

– – 

Mo. 30. 6. Anmeldung für den „Zentralen Fortbildungs- 
und Rettungskurs“ in Moutier vom 4./5. Okt. 
(siehe dort) ist Ende Juni.  
Auskunft erteilt Roger Dolder, 079 667 83 62 / 
061 761 17 02, Az.Tn. beschränkt; 
(JO + SAC). Sehr empfehlenswert!! 

Renée Studer, 
Rue des Lilas,  
2800 Delémont 
032 422 68 17 

Die Angemeldeten 
erhalten nähere Un-
terlagen. Bei Bedarf 
wird eine Deutsch-
schweizer-Gruppe 
geführt. 

 

Mo.–Fr. 
30. 6.–4. 7. 

J+S Lager für 8- bis 10-Jährige.  
Für Einsteiger geeignet!  
Auskunft von Roger Dolder 079 667 83 62.  
Besuch von Eltern oder  
SAC-Mitgliedern erwünscht! 

Sportamt Baselland 
4133 Pratteln 
061 827 91 00 

Die Angemeldeten 
erhalten genauere 
Angaben 

 
F 

 

Bitte die Tourenvorschläge für das Jahr 2009 bis 17. August 2008 
einsenden an: Erwin Lack, Sevenweg 2, 4450 Sissach 
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Juli 2008 
Datum Tour/Anlass / Anzahl Teilnehmer / Anmeldung bis Tourenleiter Tourenbesprechung Bew. / h 
Mi. 2. 7. Mittwochklettern: Raimeux: Arête spéciale. 

Treffpunkt 18:00 Amtshausparkplatz Laufen 
oder 18:30 bei SAC-Hüttchen eing. Moutier. 
Siehe Spezialtext in diesen CN auf Seite 46 

Kurt Häner  
079 646 23 17 
M. Mischler  
061 741 11 38 

Anmeldung od.  
Auskunft telefonisch 

3–5b 
 

Mi./Do. 
2./3. 7. 

JO und SAC Überschreitung der Blüemlisalp 
(3657). Aufstieg zur Blüemlisalphütte mit HP. 
Viel begangene und landschaftlich sehr ein-
drucksvolle klassische Hochtour mit genialer 
Weitsicht. Alpine Erfahrung notwendig.  
LK 1248 Mürren  Az.Tn. 4–5, An.b. 23. 6. 

T. Erzberger 
076 482 35 03 
Tobias.Erzberger@ 
edubs.ch 

Tourenbespr. nach 
spez. Mitteilung an 
die Angemeldeten 

ZS 
4 h 
6–8 h 
3 h 
∆h ± 1000m 

Fr.–So. 
4.–6. 7. 

Hochtouren Scheuchzerhorn (3456) /  
Studerhorn (3638). Grimsel Hospiz (1980)–
Lauteraarhütte (2393)–Scheuchzerjoch 
(3070)–Scheuchzerhorn (3456)–
Oberaarjochhütte (3256)–Oberes Studerjoch–
Studerhorn. Zurück über den E-Grat zur  
Oberaarjochhütte. Abstieg zum Berghaus  
Oberaar (2338). Mit Taxi zum Grimselpass.  
LK 1230 Guttannen 1249 Finsteraarhorn,  
1250 Ulrichen  
Az.Tn. 8; An.b. 25. Juni   

Erwin Lack 
061 971 49 88 
079 769 89 79 

Tourenbespr. nach 
spez. Mitteilung an 
die Angemeldeten 

WS              
4 h 
4 ½ + 2 h 
5 + 3 h 

 

Do. / Fr. 
10./11. 7. 

Bergwanderung Drunengalm (2408 m) im 
Diemtigtal, Aufstieg auf die Gsässweid, Über-
nachtung im Hotel; So: Wanderung auf die 
Drunengalm, Anz. Tn. Max. 20; An.b. 12. 6. 

P. Imhof 
061 721 18 43 

Gemäss Detail-
programm  
SAC Senioren 

T2/T3 
3½ h, 3½ 
+2½ h 

Do.–So. 
10.–13. 7. 
 

Durch 6 Täler vom Engadin ins Prättigau 
(Inntal–Val Susauna–Val Funtauna–Val  
Tuors–Val da Ravais-ch–Chüalptal): Do.:  
Zernez–Cinuos-chel; Fr.: Auf den Rücken des 
Murter (2842); Sa.: Cinuos-chel–Keschhütte–
Chants; So.: Chants–Sertigtal.  
Anz. Tn. max. 12., an. bis 20. 6. 2008.  
Übernachtungen in Hotels. 

Reiner Lenk 
061 751 21 46 
079 659 07 47 
E-Mail:  
reiner.lenk@ 
bluewin.ch 

Tourenbespr. nach 
spez. Mitteilung an 
die Angemeldeten. 
Anm. bis 20. 6. 08 

Do.: 4 h 
Fr.: 8 h  
Sa.: 7 h 
So.: 5½ h 
T1 bis T4 
Berg- 
Wanderung 

Sa. 12. 7. Einfache Klettertour Pilatus, Galtigenstöcke 
Mit Pilatusbahn bis Ämsigen. Fussmarsch  
(1 h) bis Mattalp. Gratkletterei Galtigenstöcke 
(4–5h). Ausstieg nach jedem der 4 Türme 
möglich. Aufstieg  zum Pilatus (1 h).  
Bahn nach Alpnach. LK 1170 Alpnach   
Az.Tn. 6,  An.b. 10. Juli 

Kurt Häner 
079 646 23 17 

11. 7., 
20:00 Uhr im 
Rest. Rössli,  
Laufen 

max. 4c 
für Anfänger 
geeignet 
1 + 5 + 1 h 

 

Sa./So. 
12./13. 7. 

3-Generationentour Pollux (4092) 
Sa: Zermatt–Klein Matterhorn–Rifugio Guide 
della Val d’Ayas (3394). So: An den Fuss der 
SW-Rippe, weiter oben in die Scharte links 
des roten Turms und über Platten auf den 
Schneegrat. Gipfel. Zurück zum Klein Matter-
horn. LK 1348 Zermatt, 284 Mischabel, 294 
Gressonay.   Az.Tn. 12, An.b. 1. Juli 

Roger Dolder 
079 667 83 62 
061 761 17 02 
 

Tourenbespr. nach 
spez. Mitteilung an 
die Angemeldeten 

WS 
3–4 h 
ZS-, III 
3+ 3 h 
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Datum Tour/Anlass / Anzahl Teilnehmer / Anmeldung bis Tourenleiter Tourenbesprechung Bew. / h 
Sa./So. 
12./13. 7. 

Bergwanderung Schesaplana (2964), Alp-
stein/ Montafon. Sa: Mit öV nach Malbun,  
mit Sesselbahn nach Sareis-Augstberg–
Sawadies–Schesaplanahütte (1908). So: Auf-
stieg Schesaplana via Schweizersteig. Abstieg
via Tot-alphütte–Lünersee–Gondelbahn–
Bludenz–St. Margarethen (Buchs). LK 1156 
Schesa-plana, 238 Montafon  Az.Tn. 12, An. 
b. 20. Juni. Bitte einige Euros mitnehmen! 

Robert Brodmann 
061 721 26 50 
brosola@intergga.ch 
 

Tourenbespr. nach 
spez. Mitteilung an 
die Angemeldeten 

T1 – T3 
5 h 
6 h 

 

Mo.–Fr. 
14.– 8. 7. 

J+S-Lager für 10- bis 12-Jährige 
Auskunft von Roger Dolder 079 667 83 62 
Auch Einsteiger sind willkommen! 

Sportamt Baselland 
4133 Pratteln 
061 827 91 00 

Die Angemeldeten 
erhalten genauere 
Unterlagen 

 
F 

Sa./So. 
19./20. 7. 

Hochtour Weissmies (4023)  
S-N-Überschreitung 
Sa: Saas Almagell–Almagellerhütte SAC 
(2894) via Furggstalden und Erlebnispfad.  
So: Zwischenbergpass–Weissmies–
Triftgletscher–Hohsass–Sass Grund.  
LK 1329 Saas  Az.Tn. 6,  An.b. 10. Juli  

Kurt Häner 
079 646 23 17 

Do, 17. 7., 
20:00 Uhr im 
Rest. Rössli,  
Laufen 

T2 
3 ½ h 
WS / II 
4 ½ + 3 h 

 

Sa./So. 
19./20. 7. 

Hochtour Rosenhorn (3689), zusammen mit 
Swiss Ski; Sa: Rosenlaui–Dossenhütte (2663).
So: Aufstieg über Dossenhorn–Rosenegg zum
Rosenhorn. Zurück zur Hütte–Rosenlaui.  
LK 1209 Brienz, 1229 Grindelwald, 254 Inter-
laken, 265 Nufenenpass. Az.Tn. 8. An.b. 8. 7. 

Dieter Lüthi 
061 482 15 20 
Hugo Bannwart 
043 536 39 77 

Tourenbespr. nach 
spez. Mitteilung an 
die Angemeldeten 

T4 
4–5 h 
WS, a 
8–10 h 

So.–Sa. 
20.–26. 7. 

Anspruchsvolle Hochtourenwoche im Gebiet 
Zinal mit Bergführer  
Az.Tn. 6,  An.b. 31. Mai 

Gabriel. Lack 
079 693 49 52 
061 981 20 83 

Tourenbespr. nach 
spez. Mitteilung an 
die Angemeldeten 

ZS 
F 

Do. 24. 7. Vollmondwanderung mit vorherigem Grillieren 
Treffpunkt 18.45 Uhr Bahnhof BLT Ettingen, 
Laufen ab 17.56 Uhr, Dornach Bus 64 ab 
18.23 Uhr; Wanderung zum Grillplatz; 21.30 
Uhr Wanderung über Blauenberg ins Laufental
(Aesch oder Laufen). An.b. 16.7. 

Othmar Thüring 
061 721 24 64 

Gem. Detail-
programm SAC  
Senioren 

– 

Sa./So. 
26./27. 7. 

Alpine Wanderung nach Mürren 
Griesalp (1408)–Gspaltenhornütte (2458)–  
Sefinen Furgge (2612)–Rotstockhütte–  
Mürren (1640). LK 1228, Lauterbrunnen,  
1248 Mürren  Az.Tn. 8,  An.b. 14. Juli 

Lisa Häner 
061 791 91 61 
079 785 07 03 

Do, 24. 7.,  
19:30 Uhr im 
Rest. Rössli,  
Laufen 

T2 
3 ½ h 
T3 
5–6 h 

 
Sa./So. 
26./27. 7. 

Tschingelhorn (3576) über den Westgrat 
Sa: Anreise mit öV und Aufstieg von Stechel-
berg zur Mutthornhütte. So: Besteigung 
Tschingelhorn über Chlys Tschingelhorn und 
Abstieg nach Stechelberg.  
LK 1248 Mürren Az.Tn. 6, An.b. 1. 7.  
Tour geeignet für JO und SAC 

Ivan Saner 
079 699 33 03 oder 
ivan.saner 
@ambonet.ch 
 

Tourenbespr. nach 
spez. Mitteilung an 
die Angemeldeten 

Hütten-
anstieg: ∆h ± 
2000 m 
6–7 h 
WS+ / III, sa 
5–6 h 
7 h 

So./ Mo.  
27./28. 7. 

Klettersteig Tälli für JO/KiBe/SAC 
LK 1210 Innertkirchen.   
Az.Tn. 8, An.b. 18. 7. 

Steffi Sutter 
061 761 18 60 

Do, 24. 7., 
19:30 Uhr, Rest. 
Rössli, Laufen 

WS   
5–6 h 

 



– Systemholzbau 
 Homogen80 
– Holzbau 
– Bedachungen 
– Pneukranvermietung 
 
4242 Laufen – Wahlen 
Telefon 061 785 95 95 
www.zimmerei-roth.ch 
 

Steinenbühlstrasse 225, 4232 Fehren 
Tel. 061 791 12 12, Fax 061 791 12 14 

treuhand@hofer-fehren.ch
 

Buchhaltungen 
Steuererklärungen 
Liegenschaftsverwaltungen 
Stockwerkeigentümer-Verwaltung 
Haus- und Wohnungsverkäufe 
gesetzliche Revisionsstelle  
allg. Treuhandarbeiten  
Dienstleistungen für Gemeinden und 

 Zweckverbände 

ehemals 

 

Ihr Partner für Transportlogistik!
• Stückgut-, Teil- und Komplettladungstransporte  

ganze Schweiz
• Gefahrguttransporte nach ADR
• Isotherm- und Kühlfahrzeuge für

temperaturempfindliche Güter
• Lager und Umschlaglager
• Waschanlage  

für LKW und
Lieferwagen 

www.felixtransport.ch

FELIXTransport AG • Zwingen • Arlesheim • Telefon 061 766 10 10 • Fax 061 766 10 00

ISO 9001:2000Reg-Nr. 11599-02
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Protokoll der 26. Ordentlichen Generalversammlung  
der SAC Sektion Hohe Winde vom 25. Januar 2008, 19.00 Uhr 
im VEBO-Restaurant ÿGreintreffŸ in Breitenbach 

Anwesend: 103 Mitglieder laut Präsenzlisten; entschuldigt: Anne und Oskar Brunner, 
Barbara und Roman Cueni, Margrith und Koni Halbeisen, Anneli, Bruno und Peter Imhof, 
Simon und Ursi Jermann, Otto Karrer, Alex Kern, Gisela und Willem Knijff, Gabi Klingen-
beck, Annemarie Meier, Georges Metzger, Willi Müller, Fritz Pfenninger, Renate und Ivan 
Saner, Beat Schneider, Stefan Sommer, Kurt Stampfli, Louis Stäuble, Käthy Tschäni, Fritz 
Wyss, Magda und Hans Peter Richterich. 

 
Traktanden: 
 1. Begrüssung  
 2. Wahl der Stimmenzähler 
 3. Protokoll der Generalversammlung vom 19. Januar 2006 
 4. Jahresberichte 
 5. Totenehrung 
 6. Mutationen 
 7. SAC-Jugend 
 8. Kassa- und Revisorenbericht 
 9. Entlastung des Vorstandes 
 10. Mitgliederbeitrag 2009 
 11. Budget 2008  
 12. Wahlen 
 13. Touren- / Veranstaltungsprogramm 
 14. Anträge  
 15. Neues von der Kletterhalle 
 16. Verschiedenes 
 
1. Begrüssung  

Unser Chor unter der Leitung von Fredy Zürcher 
eröffnet die Versammlung schwungvoll mit 2 Liedern. 
Anschliessend begrüsst der Präsident Markus Vogt alle 
Anwesenden. Wir führen unsere Generalversammlung 
heute bereits zum vierten Mal im VEBO-Restaurant 
Grientreff in Breitenbach durch. Wir danken Herrn 
Gugger, dem Leiter des Betriebes sowie unserem 
Mitglied und Abwart des „Grien“ Fabian Bieli für das 
gute Gelingen des Anlasses. Ein besonders herzlicher Willkommensgruss gilt den anwe-
senden Ehrenmitgliedern Paul Aeschi, Michel Chavanne, Marcel Metzger und Othmar 
Thüring sowie dem ältesten heute anwesenden Mitglied, nämlich Ugo Eiselin.  

Der offizielle Teil der Versammlung dauert bis 21.00 Uhr, anschliessend wird das 
Nachtessen für die Mitglieder serviert, die sich dafür angemeldet haben. 
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Ernst Mani und Daniel Weber 
aus Röschenz tragen sich in 
die Präsenzlisten ein (oben).  

Andreas Gugger, Leiter des 
Gastronomiebetriebes vom 
ÿGrientreffŸ hat uns an die-
sem Abend sehr gut bedient.  

Fotos: Reiner Lenk 
 
2. Wahl der Stimmenzähler 

Als Stimmenzähler schlägt der Präsident Silvana Mazzoni und Robert Brodmann 
vor. Sie werden von den Anwesenden einstimmig gewählt.  

Die Totenehrung und der eingereichte Antrag von Robert Brodmann machen eine 
Änderung der Traktandenliste nötig, und zwar wird die Totenehrung unter Traktandum 
5, der Antrag unter dem Traktandum 14 behandelt und damit verschieben sich auch die 
Nummern der nachfolgenden Traktanden, nämlich neu 15. Neues von der Kletterhalle 
und 16. Verschiedenes. Die Anwesenden stimmen dieser Änderung zu und verlangen kei-
ne weiteren Änderungen. 

 
3. Protokoll der Generalversammlung vom 19. Januar 2007 

Das Protokoll der 25. Generalversammlung vom 19. Januar 2007 wurde in den 
Clubnachrichten Nr. 02/2007 veröffentlicht. Die Anwesenden genehmigen das Protokoll 
und danken der Verfasserin mit Applaus. 

 
4. Jahresberichte 

Die Jahresberichte des Präsidenten, des Tourenchefs und des Seniorenobmanns 
wurden in den Clubnachrichten 01/2008 veröffentlicht. Alle Berichte werden von der Ver-
sammlung mit Applaus genehmigt.  
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Es folgt ein wunderschöner Rückblick auf das abgeschlossene Jubiläumsjahr mittels 
einer herrlichen Bildschau von unserem Vorstandsmitglied Reiner Lenk. Schwerpunkte 
dieses Jahres waren die 25-Etappen-Tour, das Entstehen unserer Kletterhalle, die Sommer-
Sektionsversammlung im Kräutergarten der Ricola in Nenzlingen, das Familienbergstei-
gen-Lager, die Nationalparktour, das Jubiläumsfest sowie der Tourenausklang in Brislach. 
Reiner hat diese Ereignisse in einem Bildband festgehalten der heute hier aufliegt und 
auch bei ihm bestellt werden kann. 

 
5. Totenehrung 

Am 10. Dezember 2007 starb unser Mitglied Walter Herrli kurz vor seinem 100. Ge-
burtstag und vor nur wenigen Tagen starb unser Mitglied Mario Savioli, Jahrgang 1946. 
Die Anwesenden stehen alle auf und verharren still während einer Minute und gedenken 
des verstorbenen Kameraden. 

 
6. Mutationen 

Heute Abend begrüssen wir die folgenden 
Neumitglieder ganz herzlich bei der Sektion Hohen 
Winde: Regina Gassmann aus Breitenbach (links unten) 
und Rita Meier aus Birsfelden (rechts unten). Wir 
wünschen Ihnen viel Freude in unserem Club und 
schöne und unfallfreie Tourenerlebnisse. 

Bruno Christ (links), unser Mitgliederverwalter, 
hält kurz Rückschau auf die Bewegungen der Mit-
gliederzahlen im vergangenen Jahr. Heute zählt die 
Sektion Hohe Winde genau 480 Mitglieder. Es folgt 
eine kurze Pause, welche der Chor mit 2 Liedern 
verschönert. 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Bergrestaurant

im Passwanggebiet
Maya Baumann,Tel.061 94110 84, Mo+ Di geschlossen
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7. SAC-Jugend 
Die JO-Chefin Steffi Sutter trifft wegen längerer Arbeitszeit mit Verspätung ein. 

Deshalb fasst Erwin Lack, der Tourenchef, an ihrer Stelle das Wesentliche über die JO zu-
sammen. Leider verfügt die JO immer noch nicht über genügend Leiterinnen und Leiter. 
Dies dürfte vor allem im Hinblick auf die Eröffnung der Kletterhalle weitere Probleme mit 
sich bringen. Für das Eröffnungsfest ist die Herausgabe eines speziellen JO-
Werbeprospektes geplant. Das Mittwochsklettern konnte im vergangenen Sommer dank 
Ivan Saner erfolgreich durchgeführt werden. Auch das Familienbergsteigen-Lager auf der 
Pianseccohütte und das fast schon traditionelle Ferienpassklettern waren grosse Erfolge. 
Die Anwesenden danken Erwin für seine Ausführungen mit herzlichem Applaus.  

 
 

 
8. Kassa- und Revisorenbericht 

Unser umsichtiger und sachverständige 
Kassier Erich Müller (links), präsentiert zuerst die 
Clubrechnung, dann die Vermögensrechnung 
und dann die Rechnung zur Kletterhalle im 
Detail per Ende Jahr. Die Erklärungen des 
Kassiers sind klar verständlich, und es gibt 
deshalb auch keine weiteren Fragen.  

Unsere Revisoren Hans Tschäni und 
Michel Chavanne haben die Buchhaltung des 
Kassiers überprüft und empfehlen den Ver-
sammelten sämtliche Rechnungen zur Annahme. 
Die anwesenden Clubmitglieder genehmigen die 
Rechnungen ohne Gegenstimme und danken 
dem Kassier sowie den beiden Revisoren mit viel 
Applaus für ihre erstklassige Arbeit. 

 
 

9. Entlastung des Vorstandes 
Die Anwesenden entlasten den Vorstand ohne Gegenstimme. Herzlichen Dank! 
 

10. Mitgliederbeitrag 2009 
Die Mitgliederbeiträge bleiben auch für das kommende Jahr unverändert und wer-

den ohne Gegenstimme genehmigt. 
 

11. Budget 2008  
Erneut erklärt der Kassier Erich Müller eine Aufstellung, dieses Mal das Budget für 

das laufende Jahr.  
Nachdem keine Fragen auftauchen, wird das Budget vorbehaltlos von den Anwe-

senden bewilligt. 
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12. Wahlen 
Die Sekretärin Myrtha Trummer hat nach 7 

Jahren ihren Rücktritt erklärt. Im Namen des 
Vorstands schlägt der Präsident die überaus aktive, 
bekannte und engagierte Lisa Häner aus Nunningen 
(rechts) als ihre Nachfolgerin vor. Sie wird ohne 
Gegenstimme von den Versammelten gewählt und im 
Vorstand herzlich willkommen geheissen. Gleichzeitig 
verabschiedet sich der Vorstand von Myrtha und 
bedankt sich für ihre Arbeit mit Applaus, einem 
Geschenk und wunderschönen Blumen. 

 
 
 
 
 
 
 

13. Touren- / Veranstaltungsprogramm 
Der Tourenchef Erwin Lack kann dank seiner 

eigener Arbeit und dem unermüdlichen Einsatz unserer 
Tourenleiter wieder ein herrliches Jahresprogramm 
anbieten. Das Angebot ist sehr vielseitig und sollte somit 
allen Freude bereiten. Es gibt keine Fragen oder Einwände. 
Walter Meyer, unser Seniorenobmann, freut sich über die 

grossartigen Teilnehmerzahlen bei den Senioren. Auch in diesem Jahr stehen viele schöne 
Anlässe auf seinem Programm. Beide Jahresprogramme werden ohne Gegenstimme und 
mit viel Applaus genehmigt. 
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14. Anträge 
Unser Mitglied Robert Brodmann hat rechtzeitig und formgerecht den Antrag ge-

stellt, dass unseren Tourenleitern auf unserer Internet-Seite eine grössere Plattform und 
damit verbesserte Möglichkeit der Tourenbeschreibung angeboten werden sollte. Die Tou-
renleiter sollten die Möglichkeit haben, ihre Touren besser und umfassender zu beschrei-
ben und damit auch die Anforderungen an die Teilnehmer klarer zu definieren. Der 
Vorstand hat die Varianten mit Robert Brodmann diskutiert und ihn gebeten, seinen An-
trag zurückzuziehen, weil der Vorstand per GV 2009 selbst einen entsprechenden Vor-
schlag ausarbeiten und zur Abstimmung präsentieren will. Robert bestätigt sein Einver-
ständnis mit diesem Angebot des Vorstands. Er zieht seinen Antrag folglich zurück. 

 
15. Neues von der Kletterhalle 

Paul Aeschi, Präsident der Kletterhallenkommission, erzählt kurz das Neuste: Auf-
grund des katastrophalen Hochwassers in Laufen am 9. August 2007 mussten diverse Ver-
besserungen und Reparaturen vorgenommen werden. Die Aussenisolationsschäden von 
ca. CHF 20'000.00 sind durch die Gebäudeversicherung gedeckt, die restlichen Vorkehrun-
gen, die sich auf schätzungsweise CHF 10'000.00 bis CHF 13'000.00 belaufen, müssen wir 
aber mit grosser Wahrscheinlichkeit selbst bezahlen. Weitere 
Abklärungen sind aber noch im Gang, und deshalb ist auch 
noch nichts mit Sicherheit zu sagen. Paul bedankt sich bei 
dieser Gelegenheit bei seinen Kollegen in der Kommission 
und auch die Geduld derer Partnerinnen und ihrer Sorge für 
das leibliche Wohl der Gruppe. Unser Mitglied August 
Imhof erhält von Paul aufgrund seiner Zweifel an der 
Richtigkeit der Berechnungen des Ingenieurs basierend auf 
den Zahlen des Hochwassers aus dem Jahre 1973 die ge-
nauen Zahlen nach der Versammlung geliefert.  

Anschliessend präsentiert Erwin die Liste Kletter-
hallen-Betriebskommission. Unter der Führung von Erwin 
Lack selbst haben sich weiter folgende Mitglieder zur 
Verfügung gestellt: Fabian Bieli, Roger Dolder, Tobias 
Glanzmann, Lisa Häner, Daniel Heller, Heiri Ming, Erich 
Müller, Cyrill Saladin, Ivan Saner, Pascal Saner, Elvira 
Zimmerli. Der Vorstand hat dieses Team für das erste 
Betriebsjahr gewählt. 

Für das Eröffnungsfest konnte der geübte Fest-
Organisator Christoph Bührer (rechts) aus Nunningen als 
OK-Chef gewonnen und verpflichtet werden. Er hegt grosse 
Pläne: Das Eröffnungsfest Kletterhalle findet vom 11.–13. 
April 2008 statt. Folgende Aktivitäten sind in diesem 
Rahmen geplant: Freitag: offizieller Eröffnungsakt mit 
geladenen Gästen, anschliessend Festbetrieb, Samstag: das 
Klettern steht an diesem Tag im Vordergrund, der  
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bekannte Profi-Kletterer Stephan Siegrist wird einen Vortrag halten, ein Schauklettern der 
Kletter-Juniorennationalmannschaft steht auf dem Programm, dazu Festbetrieb, usw., 
Sonntag: Klettern und Familien stehen im Vordergrund, die Kletter-Junioren-
nationalmannschaft tritt erneut auf, dazu sind viele Aktivitäten geplant, die vor allem Kin-
der und Familien ansprechen sollen. Werbung am Radio und mittels Plakaten in der Re-
gion sind angesagt, 20'000 Lose wurden bereits produziert und alle Mitglieder sind zum 
Verkauf dieser Lose aufgerufen und natürlich sind wiederum Sponsoren und Inserenten 
für die Festzeitschrift herzlich willkommen. Das Fest wird also eine ganz grosse Sache für 
unseren Club, und wir sind alle zur Mithilfe und zum Gelingen des Anlasses sowie des er-
folgreichen Betriebes unseres Aushängeschildes Kletterhalle aufgefordert. 

 
16. Verschiedenes 

Die Generalversammlung 2009 findet am 23. Januar 2009 statt. Der Präsident weist die 
Anwesenden nochmals darauf hin, bitte nicht das Visieren der Präsenzlisten zu vergessen. 

Unsere Sektion nimmt in diesem Jahr die Statutenänderung in Angriff. Dafür wer-
den ca. 3 bis 4 Sitzungen nötig, und Freiwillige aus der Sektion sind gerne willkommen 
und melden sich dafür bitte beim Vorstand. Ein weiteres grosses Ziel unserer Sektion in 
diesem Jahr ist der Aufbau einer starken JO. 

Erwin erinnert an die grossen Aufgaben im Zusammenhang mit dem Betrieb unse-
rer Kletterhalle. Wir benötigen viele freiwillige Hände und alle sind zur Mithilfe aufgeru-
fen. Wer sich heute schon für einen künftigen Einsatz in der Halle freiwillig meldet, erhält 
von Thomas Imhof von unserer Kletterhallen-Baukommission spontan ein kleines Danke-
schön in Form eines feinen Laufner Richterich-Mohrenkopfes! 

Der offizielle Teil der Versammlung ist pünktlich um 21.00 Uhr beendet. Nun freuen 
sich alle auf das gemütliche Zusammensein bei einem feinen Nachtessen. Der Vorstand be-
dankt sich bei seinem Präsidenten, der nicht nur sämtliche Sitzungen und Versammlungen 
gut und motivierend leitet, sondern auch sonst so manchen Gang, einen Haufen Korrespon-
denz und viele Gespräche im Namen des ganzen Teams sicher und verlässlich erledigt. 

Himmelried, 16. Februar 2008 
Der Präsident: Markus Vogt  Die Sekretärin: Myrtha Trummer 

Stimmungsbilder vom Apéro: Fabian Bieli, Remo Hasenfratz, Mathis Antony und Ugo Eiselin 



Hotel Restaurant
Central AG
Röschenzstrasse 3
CH–4242 Laufen
Familie Noirjean

Telefon 061 761 61 03
Telefax 061 761 69 81

Hotel 37 Betten
Restaurant 80 Personen
Speisesaal 15–120 Personen
Gourmet-Stübli
«Chez Claude» 24 Personen
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Tourenberichte 

Gebirgswanderung Vrin–Maloja: 
Auf den Spuren der Walser 
25. August bis 1. September 2007 

Teilnehmer: Georges Borer, Alice und 
Bruno Christ, Annerös Cueni, Anneli und 
Bruno Imhof, Aloisia und Willy Imhof,  
Elisabeth Kunz, Erich Müller, Marcel  
Metzger und Tourenleiter Urs Stegmüller 

 
Sonntag, 25. August 2007: 13.35 Uhr ab 

Laufen reisten wir mit der SBB über Basel–
Chur. Anschliessend mit der RhB bis Ilanz. 
Nach dieser unterhaltsamen Fahrt stand in 
Ilanz bereits das Postauto nach Vrin bereit.  
Sehr eindrücklich war die Fahrt, die über ho-
he Brücken und tiefe Schluchten dem Vor-
derrhein entlang hoch führte. Doch Vrin war 
die Wendstation für das Postauto. Bis Vrin 
S. Giusep, das 2,5 Kilometer weiter liegt, 
konnten wir nach der fünfstündigen Reisezeit 
unsere Beine wieder in Gang bringen. Dort 
wurden wir von Frau Caminada in der 
«Ustria Tagmanda» sehr herzlich begrüsst. 
Alle genossen nach seinem Geschmack ein 
sehr reichhaltiges feines Nachtessen. 

Sonntag, 26. August 2007: Nach der so ru-
higen Nacht sassen wir alle um 7.30 Uhr vor 
dem reichlich und mit viel Liebe hergerichte-
ten Frühstückstisch. Jedes war sich bewusst – 
laut Urs – was dieser Tag für uns vor sich 
hatte. 8.15 Uhr Abmarsch! Trotzdem wollte 
keines die gut einstündige Strecke, die zuerst 
von 1600 auf 1477 Meter sank und immer auf 
der Strasse verlief, in das offerierte Taxi sit-
zen. Spätestens jetzt bei Schareida (1482 m) 
vor dem ersten Aufstieg auf Pardatsch (1586 
m), war jedes froh, sich schon so gut einge-
laufen zu haben. Auf der schönen Alp Pat-
naul (2047 m), nach einem Trink- und 
Znünihalt, erledigte sich jedes der wärmen-
den Jacke, dafür kam Sonnenbrille usw. zum 

Einsatz. Ja das Wetter war schön und wir vol-
ler Tatendrang für den grossen, ja zum Teil 
fast «senkrechten»Aufstieg zur Fuorcla da 
Patnaul (2773 m) gerüstet. Dann – ja dann 
nicht nur wir Ältere schauten verstohlen den 
sehr steilen endlosen, wie wir meinten, Auf-
stieg hinauf. Und immer wieder bei jedem 
rot-weiss gesichteten Felsblöcken war von 
der Passhöhe noch nichts zu sehen. Verständ-
lich, das sich die Gruppe inzwischen aufge-
teilt hatte, denn die Ankünfte der 
Schweissgetropften auf 2773 Metern lagen 
von gut vier bis viereinhalb und fünf Stun-
den nach dem Start. Nur einer bekam zu we-
nig an Höhenmetern und zwar Brunos erster 
Rucksack: dieser machte sich selbständig und 
alle sahen schwarz den Berg hinab. Doch was 
solche Steinblöcke Gutes haben: nicht einmal 
zwanzig Höhenmeter und der rollende Ruck-
sack wurde auf einem schönen Felsplateau 
sanft abgebremst. 

Nach einer wohlverdienten Mittagsrast 
begann der Abstieg durch Weiden mit einer 
wunderschönen Aussicht auf die Schneeber-
ge sowie auf das tief unten gelegene Vals. 
Abschliessend ein Blick mit Freude und Ge-
nugtuung zurück auf unseren gut geschafften 
Patnaul. Die Leisalp (2050 m) mit tollem 
Bergrestaurant (mit rassiger aber sehr zuvor-
kommender Wirtin) wollte und konnte kei-
nes missen: die grossen Biere wirkten wie ein 
Tropfen auf einen grossen Stein. 

Jetzt standen nochmals rund 800 Höhen-
meter zum Abstieg nach Vals (1260 m) bevor 
und ohne nennenswerten Wanderweg, also 
im Zick-Zack der Strasse entlang, was unser 
Tourenleiter Urs sehr geschickt für alle löste. 
Das bestellte Alpentaxi traf pünktlich um 17 
Uhr eine – welche eine Wohltat! Um jede 
Kurve die wir hinterliessen sah man Vals 
immer noch sooo tief im Tal. Beim Gasthof 
Edelweiss in Vals endete die Talfahrt. Glück-
lich klammerten wir unsere Rucksäcke aus 
dem Auto und bezogen unser schönes Domi-
zil für zwei Nächte. 



Hochbau
Baugrubenaushub, Wohnungsbau, Industriebau,

Umbau, Renovationen, Kundenarbeiten

Tiefbau
Strassen, Kanalisationen, Leitungsbau,

Ingenieurtiefbau, Betonsanierungen, 

Anlagen und Plätze, Natursteinpflästerung,

Erdarbeiten, Kundenarbeiten

Müller Bau AG • Laufen, Zwingen, Bättwil

Tel. 061 766 40 40 • Telefax 061 766 40 00

E-Mail: info@muellerbauag.ch • www.muellerbauag.ch
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Am Zervreilastausee. Fotos Bruno Christ 

 
Montag, 27. August 2007: Heute war Ru-

hetag angesagt. Alle freuten sich und organi-
sierten diesen  Tag je nach Lust und Laune. 
Die Auswahl war ja gross hier in Vals – 
Wellness wird hier gross geschrieben. Doch 
zuvor nahmen alle ganz persönliche grössere 
und kleinere Fussmärsche unter sich. Die 
Postautoverbindung nach Zervreila sprach 
alle an, wenn auch zu verschiedenen Zeit-
punkten. Diese Bergstrasse, dem Valser 
Rhein hoch, war ebenfalls sehr imposant. In 
Zervreila wiesen die Wanderrouten in alle 
Richtungen. Uns war zwar die Entscheidung 
nicht allzu schwer. Etwas schon, aber nicht 
zuviel, war unser Motto. Gemächlich mar-
schierten wir B+A, W+A, den Zervreilastau-
see entlang. Aber schau mal, ein paar ganz 
Schnelle unserer Gruppe kamen von ihrer 
Tour  schon wieder zurück. Ja, sie hätten 
Stalldrang für Wellness und Erich träumte 
schon wieder von einer femininen Massage! 
Aber diese war ja noch so weit von diesem 
Traum weg und zwei Stunden bergab war 
auch noch zuviel. Also sagten sie sich: diese  
 

Trottinetts stehen hier für uns bereit zur Ab-
fahrt (nächste Seite) und schon rasten sie in’s 
Tal dem Wellness entgegen . . .!  

So machte dieser Tag individuell allen 
sehr viel Spass. Beim Apéro vor dem feinen 
Nachtessen wurde von kleinen und auch 
grossen Wanderungen, von erholsamem Bad 
«ohne Massage» aber auch vom Jass ohne 
laute Töne erzählt. Urs, ganz herzlichen Dank 
für diese Tour!  Aloisia und Willy 

 
Dienstag, 28. August 2007, der vierte Tag: 

Vals (1260 m)–Alp Tomül–Tomülpass (2179 
m)–Turrahus Safiental (1694 m), 5½ Stunden. 

Nach einem freien Montag und gestärkt 
mit einem reichhaltigen Frühstück, verlassen 
wir bei bedecktem Himmel Vals. Schon nach 
kurzer Zeit fallen die ersten Regentropfen. In 
einem Stall ausserhalb von Vals packen wir 
die Regenjacken, Schirme und Rucksackhül-
len aus. In voller Montur geht es dann mun-
ter weiter. Zur Freude aller lässt sich schon 
nach kurzer Zeit die Sonne wieder blicken 
und allmählich werden die Regenkleider 
wieder in den Rucksäcken verstaut. Bis zur 
Alp Tomül (2179 m) wiederholt sich dieses  
 



Tourenvorschlag 2009 
für das Tourenprogramm 2009 
vom Februar 2009 bis Januar 2010 

  Ich wünsche eine Tourenbeschreibung auf der SAC-Homepage unter der Rubrik  
      «Jahresprogramm 2009» und sende diese direkt per E-Mail an: elack@vtxmail.ch 
 
Titel und Art der Tour: 
 

 
 
von Wochentag:  Datum: 
 
bis Wochentag: Datum: 
 
 
Karten: 

 LK Nr. Name: 
 
 1 : 25 000 

  

 
 1 : 25 000 

  

 
 1 : 50 000 

  

 
 

  

 

Route: 

 

 

 

 

Schwierigkeit: Anzahl Teilnehmer: 

Anmelden bis:  
 



Marschzeiten:  

 
 Aufstieg bis zur Hütte 1: 

 
Aufstieg bis zur Hütte 2: 

 
 Aufstieg Bergtour 1: 

 
Aufstieg Bergtour 2: 

 
 Abstieg 1: 

 
Abstieg 2: 

 
 Abstieg von der Hütte: 

 
Abstieg von der Hütte: 

 
 
Tourenleiter 1:  
 
Tel.: E-Mail-Adresse:   
 
Tourenleiter 2:  
 
Tel.: E-Mail-Adresse:   
 
Tourenbesprechung am Donnerstag,               um             Uhr im 
 

 Restaurant „Rössli“ Laufen  nach spezieller Mitteilung 
 
 
 
Besonderes: 

 

 

 

 

 

 

 

Bitte den Tourenvorschlag für das Jahr 2009 bis 17. August 2008 
einsenden an: Erwin Lack, Sevenweg 2, 4450 Sissach 
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Zur Abfahrt bereit – dem Wellness entgegen.
 

Spiel und beim Erreichen der Alp begleitet 
uns sogar die Sonne. Mit Joghurt und Kaffee 
stärken wir uns für den Aufstieg zum To-
mülpass (2450 m). Mit dem Feldstecher beo-
bachtet dort der Alphirt seine Kühe und die 
aufkommenden schwarzen Wolken am 
Himmel. Fachmännisch gibt er uns die Aus-
kunft, dass es etwa in einer ¾ Stunde zu reg-
nen anfängt. Darauf machen sich Urs, Erich 
und Georg sofort auf den Weg, da sie noch 
den Piz Tomül (2946 m) trocken besteigen 
wollen. Der Rest der Gruppe verabschiedet 
sich etwas später. Doch schon nach einer 
Viertelstunde fallen die ersten Tropfen. Es 
regnet so heftig, dass die drei Ausreisser das 
Unterfangen «Piz Tomül» abbrechen müssen. 
Beim gemeinsamen Abstieg in Richtung Tur-
rahus wird zu unserer Freude das Wetter 
immer besser und sogar die Sonne zeigt sich 
wieder. Vordem nächsten Regenschauer – 
kurz vor dem Etappenziel – stärken wir uns 
nochmals und erreichen fast trocken das Tur-
rahus. Umrahmt  mit Gesang und Witzen aus 
dem Apenzellerland verbringen wir einen  

gemütlichen Abend. Erich wird sogar für 
kurze Zeit zum Ehrenpräsidenten des Chörlis 
erkoren. 

 
Mittwoch, 29. August 2007, der fünfte Tag: 

Turrahus–Alpenschällilücke (2614 m)–Sufers 
(1428 m), 6 Stunden. 

Am Morgen ist das Wetter regnerisch, 
neblig und der Wind weht. Da es die ganze 
Nacht geregnet hat, ist die Wanderung über 
die Alpschällilücke nicht möglich. Georg lässt 
sich jedoch nicht abbringen mit einem ande-
ren Gast vom Turrahus über den Safierberg 
nach Sufers zu wandern. Der Rest der Grup-
pe beschliesst, die öffentlichen Verkehrsmit-
tel zu benutzen und sich chauffieren zu 
lassen. Gemütlich und trocken erreichen wir 
per Post und Bahn via Reichenau–Thusis in 
etwa vier Stunden unser Hotel in Sufers – bei 
Sonnenschein. Da Wandern zur Sucht wer-
den kann, treffen wir uns kurz darauf  vor 
dem Hotel mit leichtem Rucksack.  
Gemütlich wandern wir durch das Dörfli, 
durch Lärchenwälder, über Alpweiden bis  
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zur Abzweigung Cuferclahütte–Lai da Vons. 
Einige nehmen den Hüttenweg unter die 
Füsse, die anderen gehen zum See. Gestaffelt 
treffen wir am Abend wieder in Sufers ein. 
Das Nachtessen ist prima, bald kehrt im Ho-
tel am Sufnersee Ruhe ein. Vielen Dank Urs 
und Lisbeth für die tolle Tour. Alice + Bruno 

 
Donnerstag, 30. August 2007, sechster Tag:  

Am frühen Morgen liess der Blick nach 
draussen nichts Gutes ahnen. Das Wetter hat-
te sich nicht wesentlich gebessert. Doch nach 
dem Frühstück liess der Regen etwas nach 
sodass wir bei fast trockenem Wetter abmar-
schieren konnten.  

Nach dem überqueren der Staumauer 
ging es nun längere Zeit steil bergauf bis zur 
Schwarzwaldalp (1703) wo wir einen kurzen 
Teehalt einschalteten. Weiter ging es durch 
eine eindrückliche und abwechslungsreiche 
Landschaft bis zum höchsten Punkt dieses 
Tages (2005). Die Belohnung für unsere An-
strengungen war der schöne Blick in die 
Rheinebene. 

 

Der Boden war sehr durchnässt und ü-
berall war Wasser sodass der eine oder ande-
re mit nassen Socken bei unserem nächsten 
Halt auf der Alp Nursera (1829) ankam.. 

Wir verpflegten uns und konnten mit ei-
nem vesteckten Blick feststellen, dass 
manchmal auch junge Frauen mit der Ord-
nung und Sauberkeit Ihre grosse Mühe ha-
ben. 

Unser Weg nach Innerferrera verlief den 
Hang entlang. Abwechslungsreiche Vegetati-
on und auch Gämsen erfreute uns auf der 
langen Wanderung. Unser Ziel Innerferrera 
konnte wir schon Stunden vorher von Oben 
betrachten.  

Dass es am Vortag reichliche Nieder-
schläge  gab konnten wir den ganzen Tag be-
obachten. So viel Wasser, das fast aus jeder 
Ritze als Quelle austrat, erforderte unsere ge-
samte Aufmerksamkeit um nicht völlig 
durchnässt an unserem Ziel anzukommen. 

Auch der Abstieg nach Innerferrera 
(1481) war wegen des durchnässten Terrains 
nicht ganz einfach. Doch nach einiger Zeit  
 
 



alle wege führen zu ... 

heiri ming 
schreinerei 

igz, bad 109 
4233 meltingen 

tel / fax 061 741 13 13
natel 079 423 52 49 

e-mail: heiri.ming@tiscali.ch 

erste bodenaustellung der region 
(geöffnet nach telefonischer anmeldung) 

Dürrenbodenweg 13, 4242 Laufen 
Telefon 061 761 52 21, 079 443 43 44 
www.gartenbau-kottmann.ch 
 

Für sämtliche Gartenarbeiten 
Beratung Planung 
Neuanlagen 
Umänderungen 
Steinarbeiten 
Natursteinarbeiten 
Unterhaltsarbeiten 
Dachbegrünungen 
Muldentransporte 
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hatten wir auch dieses Hindernis mit Bravour 
bestanden und konnten uns zum Schlusse 
auf einem guten Weg Richtung Hotel bewe-
gen.  

Im frisch renovierten Hotel fühlten wir 
uns von Anfang an wie zu Hause und nur 
das ausgezeichnete Nachtessen unterbrach 
für kurze Zeit die anstrengen und fachlichen 
Diskussionen bis spät in die Nacht. Erich 

 
Freitag, 31. August 2007, der siebte Tag: 

Nach einem hervorragenden Nachtessen im 
neuen Gasthaus Alpenrose, beim Wirtepaar 
Seibel in Innerferrera (1481 m) und einem 
noch schöneren Frühstücksbuffet, mussten 
wir uns leider verabschieden. So starteten wir 
um 7.30 Uhr, eher etwas früh nach einem so 
schönen Abend mit so vielen Gesundheits-
wünschen!!! 

Doch bis Starlera (1795 m) konnten die 
restlichen, wegen doch eher einer kurzen 
Nacht, verbleibenden Promille auf guter Al-
penstrasse) ausgeschwitzt werden. Weiter 
geht’s dem Hang entlang auf gutem Tram-
pelweg zur Alp Starlera (2078 m), wo das 
Znüni mit den mitgebrachten Getränken aus 
dem Rucksack genossen wurde. Der schöne 
Gartentisch der Sennen gab dazu das nötige 
Ambiente. Auf nur sehr spärlich vorhande-
nen Trittspuren den Weidhang hinauf trafen 
wir die Sennerin, die sich mit dem Eintragen 
der Nummern zu den Ohrenmarken der Rin-
der in ihr Kontrollbuch beschäftigte – ein 
schöner Anblick. 

Auf dem Guggernüll (2535 m) rissen so-
gar die uns seit Innerferrera begleitenden 
Nebelschwaden auf, sodass doch noch Fotos 
geschossen werden konnten. Nach dem 
wohlverdienten Mittagspicknick in Richtung 
Oberplatte (2142 m) den Hang hinunter nach 
Cresta (1960 m), wo doch schon manch einer 
seiner Figur ein Bier anvertrauen konnte. 

Für die gesamte heutige Tour verbrauch-
ten wir 6 Stunden und 15 Minuten. Um an 
das Endziel der heutigen Etappe zu gelan-
gen, belegten wir nach Plan das Postauto, das 

uns direkt  vor die Pension Edelweiss nach 
Juf brachte. Bruno Imhof 

 
Samstag, 1. September 2007, Schlussetappe: 

Kurz nach sieben Uhr machen wir uns auf 
den Weg zur Forcellina. Im Talboden können 
wir uns auf dem leicht ansteigenden Pfad 
warmlaufen. Bis fast auf 2600 Meter folgt der 
Weg dem Übergang über die Fuorcla da la 
Valetta, dann geht es fast horizontal gegen 
Süden zum Schlussanstieg auf die Forcellina. 
Durch Nebellöcher sehen wir im Tal manch-
mal Juf und einige sonnige Flecken. Unser 
ständiger Begleiter ist ein starker kalter Wind 
und so machen wir uns direkt auf den Ab-
stieg zum Septimerpass. Der Blick auf die 
Bergeller Berge ist teilweise durch Nebelwol-
ken gestört und darum nicht so eindrücklich. 
Beim Aufstieg zum Pass Lunghin kommt die 
«Winterkleidung» zum Zug. Trotzdem ma-
chen wir nach dem Pass im Windschatten ei-
nen kurzen Esshalt. Nach dem Lej dal 
Lunghin können wir den weiteren Abstieg 
bei vollem Sonnenschein geniessen, der star-
ke Wind lässt aber keine grosse Erleichterung 
der Bekleidung zu. In Maloja haben wir ge-
nügend Zeit um uns für die Heimreise zu 
stärken. 

Wir danken Urs und Lisbeth für die gute 
Organisation der Tourenwoche, die uns über 
weite Strecken in Gebiete geführt hat, die ab-
seits der Touristenströme liegen. Marcel 

 



  

 HAUSL IEFERD IEN ST 
  

JBB Borer Getränke AG Rampenverkauf 
4204 Himmelried  

Telefon 061 741 13 87  

Biere – Weine – Mineralwasser – Säfte 
Spirituosen – Festmobiliar 
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Wirtschaftsprüfung 
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Ihr Treuhandbüro 
der Region Laufen 

 
BDO Visura 

Maiersackerweg 25, 4242 Laufen 
Tel. 061/7669060, Fax 061/7669066 

  

 

Josef Stark 
Betonbohrungen – Wand- und Bodenfräsen 

4222 Zwingen, Baselstrasse 26, Telefon und Fax 061 761 22 30 

mir mole, 
tapeziere,  
grüschte, 
beschrifte 

A. Gass Maler 
4242 Laufen 
Tel. 0617614164 
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Ausblick auf das Faltengebirge 
Bettag, 16. September 2007 

Eine Bergtour mit Impressionen hochin-
teressanter Geologie, packend durch die 
Kraft der Kontraste in einer märchenhaften 
Idylle von Seen und Alpmatten unter schrof-
fen Felspartien und Türmen. Dieser einla-
dende Beschrieb hat dem Vergleich mit dem 
Erlebten an diesem sonnigen und mit Weit-
sicht ausgestatteten Bettag in allen Belangen 
standgehalten. Ein Wermutstropfen verbleibt 
dennoch. Trotz bester Tourbedingung war 
die Teilnehmerzahl nur mässig. Wollten etwa 
wanderlustige SAC-ler die Bettagspflicht in 
traditioneller Umgebung erfüllen? Doch 
demgegenüber steht der Gedanke, dass die 
Andacht auf einem sonnigen Berggipfel zum 
Herrgott kaum inniger sein kann. 

Entsprechend wird die Besteigung der 
beiden Gipfel, Säntis (2503 m) und der Klet-
terberg Altmann (2448 m) auf einen Tag ge-
kürzt und die Route angepasst. Wir reisen 
statt per ÖV mit dem Auto zur Schwägalp 
(1352 m). Hier hat es bereits eine Unmenge 
Leute unterwegs. Wir ziehen es vor, die  
 

Gondel zum Gipfel andern zu überlassen 
und begehen den Hüttenweg zu Fuss. In an-
genehm morgendlichen Bergschatten er-
klimmen wir die eher steilen Felsklippen 
gipfelwärts. Auf Tierwies (2085 m) eröffnet 
sich eine farbenfrohe, sonnendurchflutete-
Bergwelt, die zum erwärmenden Teehalt ein-
ladet. Hoch über uns thront der Säntis im 
Lichterglanz. Nach etwa drei Stunden und 
überwinden von etwa 1200 Höhenmetern ge-
niessen wir auf dem Säntisgipfel einen un-
vergleichlichen Rundblick auf ein einmaliges 
Alpenpanorama, das durch eine gute Weit-
sicht fast zum Greifen nahe ist. Insbesondere 
die schroffen Felsgründe des Alpsteins be-
eindruckend mächtig. In dieser herrlichen 
Umgebung benützen wir die Mittagsrast zur 
Erholung. 

Weiter geht’s dem Lisengrat entlang, ein 
Pfad mit Drahtseilen gesichert, der in ab-
schüssigem Gelände zum Rotsteinpass (2386 
m) führt. Hier verzweigen die Wanderwege 
nordöstlich zum Fälensee–Hundsteinhütte 
oder dann südwärts nach Wildhaus.  

Wir folgen dem Weg weiter zum Zwing-
lipass, wo wir uns vor dem steilen Einstieg  
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zum Altmann im Bergrestaurant ausruhen 
und noch etwas Flüssigkeit nachschieben. 
Obwohl die Höhenmeter zum Gipfel jetzt nur 
noch gering sind, erscheint der Anblick auf 
die schroffe Bergwand zum Gipfel fast un-
überwindlich. Gewagt ist halb gewonnen – 
mit diesem Bonmot nehmen wir den ersten 
Abschnitt zum Altmannsattel in Angriff. Der 
Fels ist trocken und griffig, auch steht an den 
exponierten Kletterstellen auch niemand im 
Weg, was den Anstieg erleichtert. Bald ist der 
Altmanngipfel erreicht, doch wenige Meter 
davor gilt es noch eine Mutprobe zu beste-
hen, die letzten zwanzig Meter führen über 
einen sehr schmalen Felsrücken. Beidseitig 
fallen die Flanken jäh hunderte Meter in die 
Tiefe: Entweder auf einem Pferderücken sit-
zend vorwärts hoppeln oder eben mit Todes-
verachtung aufrecht über den Grat schreiten 
– immerhin hat man die Wahl mit welcher 
Strategie das Gipfelkreuz zu erreichen ist.  

Nach dem obligaten Eintrag im Gipfel-
buch und einem grossartigen Ausblick zu ei-
genwilligen Felsformationen des Alpsteins, 
dem Bündnern und den Berner Alpengebir-
ge, verlassen wir alsbald einen Berggipfel der  

 
die Schöpfung von der schönsten Seite auf-
zuzeigen vermag. Wie oft im Felsgelände 
gestaltet sich der Abstieg etwas kniffliger und 
wird von uns vorsichtig angegangen. Ohne 
Schwierigkeit oder gar besonderen Zwi-
schenfällen, finden wir zum Rotsteinpass zu-
rück. Jetzt heisst es zügig zur Säntisbahn 
zurückzuwandern, um die letzte Talfahrt 
nicht zu verpassen. Denn diese zusätzliche 
Tagesleistung wäre vermutlich nicht nur älte-
ren Jahrgängen in die Beine gefahren. Zeitig 
zurück im Säntis führt uns die Schwebebahn 
zum Ausgangspunkt auf die Schwägalp zu-
rück. Die eindrucksvolle Bergtour mit Erstei-
gen von zwei Gipfeln und 1980 Höhen-
metern, bei einer Marschzeit von knapp 7 
Stunden, beendet so den Bettag mit einem 
beglückenden Abschluss. Das Gipfelteam 

 
Silvesterwanderung 2007 

Teilnehmer: Hanni, Monika, Lilli, Gerda, 
Alban, Erich, Georges, Walter 

Bei geschlossener Hochnebeldecke star-
ten wir in Breitenbach. Die Tourenleitung hat 
Georges Metzger in Stellvertretung für Toni  
 



Bergschuhe
von Scarpa, Lowa und Meindl

Trekkingschuhe
von Scarpa, Lowa und Meindl

Berg- und Wanderbekleidung
Mammut und Salewa

Neu auch Jack Wolfskin

Fleecejacken und –pullover
von Odlo und Mammut
Neu auch Jack Wolfskin

Funktionelle Unterwäsche
von Odlo

Karabiner und Kombigurte

Auf das ganze Angebot gewähren wir 10% Rabatt

(ausgenommen reduzierte und Netto-Artikel)

Mo geschlossen

Di-Fr 8 – 11.45 Uhr 13.30 – 18.30 Uhr

Sa 8 – 12.00 Uhr 13.00 – 16.00 Uhr

Telefon 061 781 30 20

meibo 4226 Breitenbach
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Jeger übernommen. Nach einer leichten Stei-
gung erreichen wir die Kirschbaum-Plantage 
von Breitenbach. Weiter geht es auf dem Le-
nenweg, ein schöner Waldweg, Richtung Ro-
deris. Da die Asphaltstrassen leicht vereist 
sind, bewegen wir uns alle recht vorsichtig. 

Nach einem kurzen Stück auf der 
Hauptstrasse machen wir einen Trinkhalt, 
haben wir doch eine ziemliche Steigung vor 
uns. Die Diretissima ist schnell überwunden 
und schon können wir nach Himmelried 
hinunter schauen. Da stösst auch Hugo zu 
uns. Er ist von zu Hause aus gestartet. Nach 
kurzer Zeit erreichen wir die Jagdhütte der 
Jagdgesellschaft „Gilgenberg“ Nunningen 
und unsere Gruppe vergrössert sich noch-
mals um 2 Wanderer. Nämlich Martin und 
unser offizieller Wanderleiter Toni. Inzwi-
schen hat sich die Sonne einen Weg durch die 
Wolken gebahnt, und wir können den von 
Toni offerierten Apéro bei angenehmer Tem-
peratur geniessen. Alban offeriert uns den 
dazu passenden Rosinen Gugelhopf. Beiden 
Spendern besten Dank. Nach einer halben 
Stunde Wanderung erreichen wir das Restau-
rant Steinegg. Hier sind für uns 2 grosse Ti-
sche reserviert, denn die Gruppe vergrössert 
sich nochmals mit Familienangehörigen von 
Georges und Hugo.  

Nach einem sehr guten Essen wandern 
wir weiter Richtung Himmelried. Wir be-
wundern die wunderbare Sicht in die Jura-
höhen. Unglaublich, wir können sogar den 
Moron-Turm erspähen. Es ist traumhaft. Hu-
go hat uns alle noch zu sich nach Hause ein-
geladen, und schon sitzen wir rund um 
seinen grossen Tisch.  

Bei bester Laune beschliessen wir das 
SAC-Jubiläums-Wanderjahr. Manche lustige 
Anekdote von früheren Silvesterwanderun-
gen macht die Runde. Wir danken Georges, 
Toni und Hugo vielmals für die Organisation 
dieses schönen Tages. Gerda 

 

Eremitage-Seniorenwanderung 
Arlesheim-Dorf–Eremitage–
Baumgarten–Sulzchopf–Muttenz–Birs–
Münchenstein Bahnhof 
Donnerstag, 20. September 

Teilnehmer: 18 Personen,  
Tourenleiter: Rinaldo Faccioli 

Am Bohnhof Laufen trafen wir auf Teil-
nehmer der SAC-Gruppe, die sich zur Jubi-
läumstour in den Nationalpark aufmachte. 
Wir aber fuhren nach Dornach und mit dem 
Tram nach Arlesheim-Dorf. Dort war unsere 
Gruppe fast komplett. 

Wir liefen über den schönen Domplatz 
am Dom vorbei und schon erwartete uns eine 
Überraschung: Rinaldo hatte zum Start der 
Wanderung Kaffee und Zopf organisiert! 
Martin und Elmar bewirteten uns, adrett be-
kleidet mit schneeweissen Schürzen und 
Mützen. Leider wurde Lucie von einer he-
runterfallenden Rosskastanie am Kopf leicht 
verletzt, erholte sich aber schnell. So konnten 
wir gestärkt zur Eremitage, dem grössten 
englischen Landschaftsgarten der Schweiz, 
starten. Der Eremitenklause statteten wir kei-
nen Besuch ab. Wir beobachteten die Karpfen 
im Teich und bewunderten den prachtvollen 
alten Baumbestand. 

Wir liessen diesen Kraftort hinter uns 
und machten uns bereit für den Aufstieg 
durch den Wald zum Hof Baumgarten. 
Durch ländliches Gebiet vorbei an Stollen 
und durch den Stierenwald erreichten wir 
gegen Mittag den Sulzchopf, der zwischen 
Schönmatt und Muttenz gelegen ist. Dort tra-
fen wir wieder auf Elmar und Martin. Der 
von Elmar gestiftete Apéro war schon vorbe-
reitet. Nochmals vielen Dank! 

Vom Sulzchopf hatten wir einen wunder-
schönen Panoramablick auf das Dreilän-
dereck. Der Wartenberg und Muttenz, unser 
nächstes Ziel, lagen unter uns. 

Im Restaurant Rebstock kehrten wir ein 
und machten uns nach dem feinen Mittag- 
 



MOWEB 
Mobile Werkstatt-Technische Dienstleistungen 
Delsbergerstrasse 202, 4242 Laufen, Telefon 061763 85 00 
 Fax 061 763 85 01 
 

Ihr Partner für Technische Dienstleistungen 
Schlosserei: Treppen, Podeste, Geländer 
Reparaturen: Bau- und Landmaschinen 
Montagen:   Industrie- und Stahlbau 
Pulverspritzen:  PE, Keramik, Stahl 

Projekt1 5.12.2007 8:52 Uhr Seite 1
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essen zum letzten Teil der Wanderung auf. 
Wir erreichten die Birs: der grösste Teil der 
Gruppe wanderte zum Bahnhof München-
stein, eine kleine Gruppe zum Bahnhof Dor-
nach, die restlichen Teilnehmer begaben sich 
individuell auf den Heimweg. 

Bei strahlendem Sonnenschein und bei 
sehr angenehmen Temperaturen machten wir 
eine abwechslungsreiche, herbstliche Wande-
rung. Herzlichen Dank an alle Teilnehmer 
und besonders an den Tourenleiter Rinaldo.  

 Roswitha 
 

Wanderung Effingen–Bözen 
Donnerstag, 4. Oktober 2007 

Effingen–Linn-Linde–Sennhütten–Sörenhof, 
Familie Amsler, Bözen  

Für diese Wanderung haben sich 21 Teil-
nehmer/Innen angemeldet. Es waren dies: W. 
Bernhart, H. Böhm, M. Brechbühl, O. & A. 
Brunner, K. Emminger, L. Furrer, F. & L. 
Heizmann, E. Henneberger, H. Huber, G. 
Kohler, A. Kübli, L. Küttel, H. Metzger, W. 
Meyer, M. Müller, A. Rüfenacht, E. Schmid-
lin, F. Studer, O. Thüring. 

 
Das Wetter: Vormittag etwas Regen, 

nachmittags Sonnenschein und leicht be-
wölkt. Die Teilnehmer/innen vom Leymental 
fanden sich pünktlich zur Abfahrtszeit in Ba-
sel ein und fuhren ohne die Birstalgruppe 
nach Frick. Die Kollegen/Innen vom Laufen 
resp. Birstal kamen mit Verspätung in Basel 
an und erwischten den Zug von 07.20 Uhr 
nicht mehr. Was machen? 

Den IR-Zug besteigen. Zum Glück hielt 
dieser Zug auch in Frick, so dass die ganze 
Truppe dann beisammen war. Das reservierte 
Postauto konnte wegen diversen Anschlüs-
sen nicht auf die Ankunft der Birstalgruppe 
warten, so dass kein Bus mehr nach Effingen 
zur Verfügung stand. Der PTT-Bus der nach 
Staffelegg fuhr hat uns dann geholfen und 
hat uns bis nach Herznach mitgenommen. 

Dort stand ein PTT-Extra-Bus parat, der uns 
über Zeihen, ohne Mehrkosten, nach Effingen 
brachte. Als kleines Dankeschön übergaben 
wir der Chauffeuse Fr. 20.–. 

Die PTT hat sich von ganz besonderer 
Seite für uns eingesetzt, so dass wir unsere 
Wanderung mit etwa 45 Minuten Verspätung 
beginnen konnten. Ich habe mir erlaubt den 
Reisedienst Basel über diese unerfreuliche 
Verspätung schriftlich zu informieren. Diese 
haben mir mit Begründung das Bedauern 
ausgesprochen und dem Schreiben einen 
Gutschein von Fr. 20.—beigelegt. Dieser Gut-
schein ist bei mir und wird bei einem zukünf-
tigen Kollektivbillett an Zahlung gegeben. 

Durch das vorerwähnte Ereignis liessen 
wir uns nicht entmutigen und so begannen 
wir, bei leichtem Regen, unsere Wanderung 
von Effingen nach Linn zur berühmten Lin-
ne-Linde, sie soll angeblich 800 Jahre alt sein 
und machten  dort eine kleine Rast. Um den 
Stammumfang zu messen brauchte es 11 
Teilnehmer/Innen. Weiter ging’s dann über 
den Bözberg nach Altstalden–Aebertsmatt zu 
einem Parkplatz, wo uns ein gutes Glas Et-
tingerwein serviert wurde. Herzlichen Dank 
an Othmar. Nach einem kurzen Halt bei den 
Höfen von Sennhütten marschierten wir wei-
ter durch den Marchwald zum Sörenhof, wo 
wir trotz Verspätung, um 13.00 Uhr zum 
vorzüglich vorbereiteten Mittagessen eintra-
fen. Vielen herzlichen Dank an die Familie 
Amsler fürs gute Essen und Service.  

Nach der Mittagspause ging’s dann auf 
den Heimweg. Vorgesehen war das Endziel 
Hornussen aber wir einigten uns  nach Bözen 
zu wandern. Dort empfing uns das Postauto 
und fuhr uns nach Frick, und die SBB brachte 
uns zu den Einsteigeorten. 

Ich bin froh, dass Alle gesund und mun-
ter zu Hause angekommen sind. Ein gemütli-
cher Tag bleibt in guter Erinnerung. 

 Kurt Emminger, Tourenleiter 
 



Wer umbaut oder renoviert, profitiert. 1% Zinsersparnis während 3 Jahren. Fragen Sie uns. 

061 925 94 94 oder www.blkb.ch / immo. Wir sind Ihr Partner.

Da haben Sie das Geschenk: 
Renova-Hypothek mit 1% Zinsrabatt.
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SAC-Kletterhalle Laufen steht: Betreiber gesucht! 
Würdest du dir beim Lesen dieser Überschrift in der Tagespresse als SAC-

Mitglied nicht die Augen reiben? Entwarnung: wir haben nicht nur eine Kletter-
halle, sondern auch eine Kletterhallen-Betriebskommission (KH-BK), die einen 
geordneten Betrieb gewährleistet. 

Rückblende: Am 29. November 2007 trafen sich knapp 2 Dutzend Leute, die 
sich bereit erklärt hatten, beim Betrieb der Kletterhalle aktiv mitzuhelfen, zu ei-
nem Augenschein mit Apéro im Rohbau unserer Kletterhalle. Rasch hat sich in 
der Folge eine Kerngruppe gebildet, die in mehreren Sitzungen der KH-BK eine 
Struktur gab. Bereits nach der ersten Sitzung formierte sich aus demselben Kreis 
auch ein Organisationskomitee (OK) für das Eröffnungsfest der Halle. Heute wis-
sen wir: Es war eine sehr intensive Zeit mit viel Rücksprachen und Koordinati-
onsarbeit. Es wurde viel Herzblut investiert, gekämpft, argumentiert, wider-
sprochen, ergänzt, korrigiert, . . .  für unsere lang ersehnte Kletterhalle.  

Nun ist es so weit: Der Sektions-Vorstand hat die vorgeschlagenen Struktu-
ren weitgehend akzeptiert und die wichtigsten Chargen besetzt. In der folgenden 
Zusammenstellung erkennst du die verschiedenen Ressorts der KH-BK mit den 
Ressortchefs und deren Stellvertretern. Ein weiterer Stock von Leuten ist bereit, 
bei Bedarf, Arbeiten für unsere Halle zu übernehmen. 

Ressort  Ressortchef / Stellvertreter 

Präsident /Vizepräsident:  Erwin Lack / Etienne Berner 
Sekretariat:  Lisa Häner / Elvira Zimmerli 
Finanzen:  Erich Müller 
Marketing:   Pascal Saner 
Routenmanagement / Aufsicht: Daniel Heller / Tobias Glanzmann 
Kurswesen / Events:  Ivan Saner / Roger Dolder 
Halle und Umgebung:  Heiri Ming / Fabian Bieli 

Nach dem Eröffnungsfest vom 11.–13. April 2008 wird unsere KH-BK im 
Auftrag der SAC-Sektion Hohe Winde dafür besorgt sein, dass die Kletterinnen 
und Kletterer eine saubere, gut geführte Halle benutzen dürfen. Dass wir im ers-
ten Betriebsjahr noch Erfahrungen werden sammeln müssen, nimmt uns wohl 
niemand übel. Für die tolle Mitarbeit und den unglaublichen Einsatz während 
der oft hektischen Vorbereitungszeit danken wir allen Kolleginnen und Kollegen 
ganz herzlich, allen voran dem Planungsteam, der Baukommission, den Helfe-
rinnen und Helfern auf der Baustelle und dem OK für das Eröffnungsfest. Wir 
sind überzeugt, dass sich der Einsatz gelohnt hat und freuen uns, dass wir, die 
ganze SAC Sektion Hohe Winde, fortan stolze Besitzer und Betreiber einer Klet-
terhalle sind. Markus Vogt und Erwin Lack 
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Neues von der Kletterhalle 
Im Februar 2008 konnte die geplante Sta-

bilisierung des Kletterhallengebäudes ausge-
führt werden: neuer Aushub rings um das 
Gebäude, das alte Isolationsmaterial wurde 
entfernt, im Fundament wurden Bohrlöcher 
gesetzt, ein zusätzliches Stablisierungsfun-
dament (ein Betonkragen), wurde mit Armie-
rungsstahl mit dem Gebäude durch die 
Bohrlöcher fest verbunden. Eine neue Isola-
tion wurde angebracht, das Gelände konnte 
abschliessend planiert werden. Diese Mass-
nahmen zur Stabilisierung der Kletterhalle 
konnten zu einem sehr günstigen Preis nach 
dem neuesten Stand der Technik und der Ba-
sis des Hochwassers 2007 entsprechend, aus-
geführt worden.  

 

Auch der Kletterwandbauer, Firma Blocx 
mit Mike Tscharner, konnte seine Haupt-

arbeiten im Februar abschliessen. Der Boul-
derbereich wird jetzt im März erstellt. Eben-
falls können im März die Umgebungsar-
beiten von der Firma Kottmann-Gartenbau 
ausgeführt werden.  

Für die Versorgungsleitungen (Elektro, 
Heizung, Wasser und Abwasser) zur Halle  
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müssen nun noch die notwendigen Bohrun-
gen ausgeführt werden.  

In der Halle selbst muss auch noch kräf-
tig gearbeitet werden: Arbeiten wie das Ver-
legen der Leitungen zu den sanitären Ein-
richtungen, der Bodenheizung, der ganzen 
elektrischen Anlagen mit dem Beleuchtungs-
system, die Bodenbeläge, der Einbau von Tü-
ren, Treppen und Geländern, die Maler-
arbeiten usw. müssen nun in den nächsten 
Wochen bis zum Eröffnungsfest vom 11.–13. 
April ausgeführt werden.  

Auch die Routenbauer werden in dieser 
Zeit noch gefordert werden. Nach dem Er-
öffnungsfest kann die Halle zeitweise für ei-
nen Probebetrieb freigegeben werden da in 
dieser Zeit noch die letzten Feinarbeiten und 
Installationen ausgeführt werden müssen. 

Wir hoffen, dass wir im Mai die Kletter-
halle zum offiziellen Betrieb unserer neu  
gebildeten Kletterhallen-Betriebskommission 
unter der Leitung von Erwin Lack übergeben 
können. 

KLH-Baukommission und SAC-Vorstand 
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Mittwochklettern 2008: Allgemeines 
 

 Möchtest du klettern lernen? 

 Hast du schon einige Klettermeter in deinen Finken? 

 Bist du schon ein Kletterprofi? 

 Hast du Spass, andere am Seil runter zu lassen? 

Ob als totaler Anfänger oder schon als Profi-Geko: Bei uns kommt jeder zu seiner 
persönlichen Herausforderung. Vor unserer „Haustür“ finden wir ideale Vorausset-
zungen, um unsere Finger lang zu ziehen, bisher unbekannte Muskeln zu entdecken 
oder einfach mal die Bäume von oben anzuschauen.  
 
Weitere Auskünfte sind erhältlich bei: 

Kurt Häner, Nunningen, Tel. 061 791 91 61 oder 079 646 23 17  
Marcel Mischler, Himmelried, Tel. 061 741 11 38 oder 061 765 65 21 
Christoph Rubin, Oberwil, Tel. 078 687 00 18 oder 061 401 07 79 
 
Besammlung: Alle, die vom Boden abheben wollen, treffen sich jeweils am Mittwoch 
um 18 Uhr beim angegebenen Treffpunkt oder etwas später im jeweiligen Kletter-
gebiet (im Zweifelsfall telefonieren).  
Die Daten des Mittwochkletterns für 2008 sind: 30. 4. / 7. 5. / 14. 5. / 21. 5. / 28. 5. / 
4. 6. / 11. 6. / 18. 6. / 25. 6. / 2. 7.  Ort: siehe unter „Touren und Anlässe“. 

 

Dent de Tsalion (3589 m), Foto: Erwin Lack 
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Alpinausbildung 2008: Grundkurs Klettern 1+2 
Jeweils am Samstag, 26. April 2008 und 3. Mai 2008 
Für Interessierte zusätzlich: 10./11. Mai: Pfingstklettern Freggio: „Via del Veterano“ 

Hochtouren zählen oft zu den anspruchsvollsten und schönsten Bergerlebnissen. 
Manchmal sind dabei auch Kletterstellen zu überwinden. Dieser Kurs richtet sich an 
Alpinistinnen und Alpinisten, die nicht regelmässig klettern, aber an Hochtouren teil-
nehmen möchten. Vielleicht gehörst du zu denjenigen, die mit Klettern erst anfangen 
oder eine Auffrischung der Klettertechnik wünschen. Dann bist du hier genau richtig!  

Der Grundkurs vermittelt folgende Grundlagen: 
 Wie bildet man eine Zweier-Seilschaft bei Klettertouren? 
 Wie handhabe ich das Seil?       
 Wie kann ich mich und den Seilpartner sichern? 
 Wie klettere ich sicher und Kraft sparend? 
 Wie verständige ich mich mit dem Seilpartner? 
 Wie kann ich sicher abseilen?    
 Welches Material brauche ich? 

Es ist sinnvoll, beide Kurse zu besuchen. Trotzdem soll es möglich sein, dass im zwei-
ten Kurs Neueinsteiger dazustossen. Es werden mehrere erfahrene Leiter eingesetzt. 
Je nach Fortschritt können die Teilnehmer gewisse Stellen auch vorausklettern. 

Ort Kurs I: Egerkinger-Platte, 13:00 Uhr, Ort Kurs II: Raimeux bei Moutier, Besamm-
lung: 9:00 Uhr Amtshausparkplatz Laufen. Material: bei rechtzeitiger Anmeldung 
kann ich Leihmaterial zur Verfügung stellen. Hochtouren- oder Trekkingschuhe rei-
chen, Kletterfinken sind angenehmer.  

Anmeldung: an Erwin Lack, Telefon/Fax: 061 971 49 88 oder 079 769 89 79; E-Mail: 
elack@vtxmail.ch. Beachte auch die Ausschreibungen in diesen Clubnachrichten un-
ter „Touren und Anlässe“. 
 
Knotenkurs und Eiskurs: Do., 5. Juni und  Sa./So., 7./8. Juni 2008 
Die wichtigsten Knoten kennen lernen und anwenden können sowie das Bilden von 
korrekt ausgerüsteten Dreier-Seilschaften ist das Ziel des Knotenkurses vom Don-
nerstag, 5. Juni von 19:00 bis 21:00 Uhr bei der Kletterhalle Laufen. Anschliessend 
findet die Tourenbesprechung für den Eiskurs statt. 

Der Eiskurs vom 7./ 8. Juni findet mit Bergführer Karl Stadler auf dem Steingletscher 
statt. Wir übernachten anschliessend in der Sustlihütte des SAC. Am nächsten Mor-
gen üben wir das Gelernte auf einer Anwendungstour auf den Grassen. Material: 
Hochtouren-Ausrüstung (Pickel, Steigeisen, usw.). Seile sind vorhanden.  

Anmeldung: Dieter Lüthi, 4124 Schönenbuch, Tel.: 061 482 15 20; Erwin Lack, 4450 
Sissach, Tel 061 971 49 88 oder 079 769 89 79; E-Mail: elack@vtxmail.ch. Beachte 
auch die Ausschreibungen in diesen Clubnachrichten unter „Touren und Anlässe“. 

mailto:elack@vtxmail.ch
mailto:elack@vtxmail.ch


Roger Dolder
Beratung und Betreuung vom Fachmann

Dolder und

079 667 83 62
Dittingen / Laufen

Dolder und Dolder 3.12.2007  14:20 Uhr  Seite 1
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Geburtstage 

über 80 Jahre und 80 Jahre 
Otto Karrer Pumpwerkstrasse 3 4142 Münchenstein 04. 11. 1908
Karl Baumeister Bäumlihofstrasse 74 4058 Basel 05. 11. 1917
Ugo Eiselin Hinterfeldstrasse 26 4242 Laufen 26. 03. 1920
Walter Neuschwander Hauptstrasse 11 4252 Bärschwil 06. 08. 1921
Alfred Fuchs Kreuzackerstrasse 7 4226 Breitenbach 25. 08. 1923
Ernst Wyss Neumattstrasse 15 4226 Breitenbach 14. 06. 1924
Alfred Steiner Unterdorf 5 4254 Liesberg Dorf 05. 10. 1924
Wolfgang Dettli Postfach 4203 Grellingen 12. 05. 1925
Joseph Boinay Orbundstrasse 71 2504 Biel 20. 07. 1925
Werner Baltisberger Brislachstrasse 5 4226 Breitenbach 22. 09. 1925
Dora Scheidegger-Wagner Delsbergerallee 8 4053 Basel 09. 05. 1926
Kurt Emminger Tramweg 4 4147 Aesch BL 04. 07. 1926
Martin Borer Grien 34 4227 Büsserach 15. 07. 1926
Dieter Steiner Breitenbachstr. 21 4227 Büsserach 19. 09. 1926
Niklaus Lack Leimweg 1 4226 Breitenbach 06. 12. 1926
Fritz Wyss Baselstrasse 77 4242 Laufen 08. 01. 1927
Hans Scheidegger Im Fink 5 4242 Laufen 25. 09. 1927
Rudolf Hänggi Untere Wühry 7 4208 Nunningen 30. 11. 1927
Walter Meier Grossgarten 2 4222 Zwingen 02. 03. 1928
Max Meury Röschenzstrasse 55 4242 Laufen 29. 04. 1928
René Müller Schützenweg 28 4242 Laufen 30. 06. 1928
Emil Bieli Sunneschyn 201 4229 Beinwil SO 27. 09. 1928

75 Jahre 
Hansruedi Borer Paradies 6 4115 Mariastein 20. 10. 1933
Edwin Burgener Karhollenweg 4 4226 Breitenbach 05. 04. 1933
Alex Kern Dorfstrasse 18 4243 Dittingen 05. 03. 1933
Martin Kohler Schulgartenweg 7 a 4226 Breitenbach 15. 12. 1933
Magda Richterich Postfach 4242 Laufen 13. 07. 1933
Walter Schmidlin Dorfstrasse 59 4243 Dittingen 01. 05. 1933
Otto Steg Selmattweg 33 4246 Wahlen 06. 12. 1933

70 Jahre 
Hugo Grolimund Passwangstrasse 224 4229 Beinwil SO 04. 12. 1938
René Hess Niedere Höheweg 6 4242 Laufen 24. 07. 1938
Georges Hügli Lüttenweg 49 4225 Brislach 08. 03. 1938
Fritz Meyer Hauptstrasse 16 4242 Laufen 30. 11. 1938
Franz Obholzer Lämmlismattstrasse 100 4232 Fehren 26. 01. 1938
Erich Schmid Langgasse 3 4652 Winznau 01. 07. 1938
Roland Schmidlin Hollenweg 4 4243 Dittingen 22. 10. 1938
Willy Weber-von Egidy Waswiesstrasse 9 8344 Bäretswil 20. 05. 1938
Gertraud Wiggli Ackerboden 4204 Himmelried 13. 10. 1938

65 Jahre 
Alban Berger Hollenweg 23 4243 Dittingen 12. 11. 1943
Anton Hollenstein Mattenweg 2 4303 Kaiseraugst 23. 01. 1943
Bruno Imhof Obere Hoehe 5 4242 Laufen 13. 03. 1943
Freddy Mariaux chemin de Bel'Air 2 1299 Crans-près-Céligny 22. 09. 1943
Josef Marquis Rittenbergweg 11 4223 Blauen 13. 03. 1943
Willy Müller Im Katzenwadel 46 4102 Binningen 10. 11. 1943
Robert Rüegg Mettenbühlstrasse 10 4226 Breitenbach 05. 03. 1943
Louis Stäuble Aufgendsweg 11 4455 Zunzgen 13. 02. 1943
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Mitgliederbewegung 

Neuaufnahmen an der Generalversammlung 2008 
Regina Gassmann Spitalstrasse 28 D 4226 Breitanbach * 11. 09. 1946 
Rita Meier Burenweg 44 a 4127 Birsfelden * 28. 05. 1961 

Übertritt von der Sektion Oberaargau/Herzogenbuchsee/Wangen zur Sektion Hohe Winde 
Roland Hänggi Zullwilerstrasse 112 4243 Fehren * 21. 07. 1971 

Bewerbungen um Mitgliedschaft zur SAC-Sektion Hohe Winde 
Heidi Häner Fabrikweg 14 4227 Büsserach * 05. 01. 1966 
Remo Holzherr Fürchmattweg 16 4226 Breitenbach * 22. 11. 1960 
Sandra Joray Schulstrasse 7 4227 Büsserach * 09. 04. 1971 
Ramiro Kübli Obere Grabenstr. 45 4227 Büsserach * 06. 10. 1967 
Yvonne Kübli Obere Grabenstr. 45 4227 Büsserach * 27. 12. 1967 
Vanessa Kübli Obere Grabenstr. 45 4227 Büsserach * 28. 06. 1994 
Benjamin Kübli Obere Brabenstr. 45 4227 Büsserach * 24. 07. 1996 

Unbekannte Adresse / Adressänderungen bitte schriftlich an: mitglieder@sachohewinde.ch
Michael Brenner Riedenweg 15 4208 Nunningen (alte Adresse) 
Dominique Metz Av. De Cour 38 1007 Lausanne (alte Adresse) 

Wand und Wagnis: Risiko am Berg seit der Eiger-Erstbesteigung vor 150 Jahren 
14. März–28. September '08, Schweizerisches Alpines Museum: www.alpinesmuseum.ch 
 

mailto:mitglieder@sachohewinde.ch
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 Hüttenwartliste für ÿCabane de RaimeuxŸ vom April bis Juli 2008 
5./6. April G. Deiss/Ed. Beck 31. Mai/1. Juni Jean Aschwanden 

12./13. April Christine Sauvin 7./8. Juni P. Bürki/Ph. Kottelat 

19./20. April Francine Kohler 14./15. Juni Fam. Frossard/Maeder 

26./27. April Edwin Saner 21./22. Juni Keine Meldung bis 23. 2. 

1.–4. Mai Jean Aschwanden (Auffahrt) 28./29. Juni Marguerite Leuenberger 

10.–12. Mai Familie Cuttat (Pfingsten) 5./6. Juli Marylise+Markus Hug 

17./18. Mai Robert Burnier 12./13. Juli Germann Stegmüller 

24./25. Mai Ch. Flühmann 19./20. Juli Solange Rais 

  26./27. Juli Willy Oberli 

 
Termine für die nächsten Ausgaben der SAC-Clubnachrichten 
Ausgabe Nr.      1-2009 2-2008 3-2008 4-2008 

Redaktionsschluss: 28. November 08 3. März 08 26. Mai 08 3. September 08 

Herstellung ab: 5. Dezember 08 10. März 08 2. Juni 08 10. September 08 

Versand: 12. Dezember 08 17. März 08 11. Juni 08 17. September 08 

Erscheinungsdatum: 19. Dezember 08 21. März 08 16. Juni 08 24. September 08 

 
Bewertungen für Bergtouren, Skitouren, Bergwanderungen, Allgemeines 

L Leicht T1 Guter Weg, wenig steil 
WS Wenig schwierig T2 Weg teilweise steil 
ZS Ziemlich schwierig 

Bergtouren 

S Schwierig 
T3 Spur, ausgesetzte Stellen, 

weglose Schrofen 

L ≤ 28 ˚ keine Ausrutscher, 
keine Engpässe 

T4 Spur nicht überall sichtbar, 
exponiert, evtl. Eis 

WS Ca. 30 ° Rutschstellen sanft 
auslaufd., Engpässe wenig st. 

T5 Kletterstellen bis II, exponiert, 
heikle Schrofen, auch Eis 

ZS Ab 35 ° längere Rutschstellen 
mit Bremsmöglichkeiten, 
Engpässe kurz, aber steil 

SAC- 
Wanderskala 

T6 Wie T5, meist weglos, häufig 
sehr exponiert, Gletscher mit 
Ausrutschgefahr 

I Leicht 
II Wenig schwierig 
III 3a Ziemlich schwierig 
IV 4a Schwierig 

Skitouren 

S Ab 40 ° lange Rutschstellen 
in Steilstufen abbrechend 
(Lebensgefahr), Engpässe 
lang und steil 

Freies Klettern 

V 5a Sehr schwierig 
wa Wenig anstrengend  Geeignet auch für Anfänger 
za Ziemlich anstrengend 
a Anstrengend 

∆ h ± Höhenmeter 
+ aufwärts, – abwärts 

Ausdauer 
Kraft 

sa Sehr anstrengend 

Allgemeines 

F Führertour 

 
 
Bitte die Tourenvorschläge für das Jahr 2009 bis 17. August 2008 
einsenden an: Erwin Lack, Sevenweg 2, 4450 Sissach 
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Vorstand 2008 
Präsident Markus Vogt 
  

Bühlweg 2, 4225 Brislach 
Tel. 061 781 47 38 P, Tel. 061 765 41 75 G 
E-Mail: markus.a.vogt@bluewin.ch 

Vizepräsident  
Redaktion Club-
nachrichten/Internet 

Reiner Lenk Hauptstrasse 21a, 4148 Pfeffingen 
Tel. 061 751 21 46 P, Mobil 079 659 07 47 
E-Mail: reiner.lenk@bluewin.ch 

Anlässe Heiri Ming Im Latschget 198, 4204 Himmelried 
Tel. 061 741 13 13, Mobil 079 423 52 49 
E-Mail: heiri.ming@vtxmail.ch 

Kassier Erich Müller Rebenweg 11, 4222 Zwingen 
Tel. 061 761 50 60 P, Tel. 061 273 30 88 G 
E-Mail: emzwingen@bluewin.ch 

Sekretariat Lisa Häner Vorenbrunnenweg 10, 4208 Nunningen 
Tel. 061 791 91 61 P, 061 336 66 08 G 
E-Mail: lisa.haener@bluewin.ch 

Mitgliederdienst Bruno Christ Obermattweg 19, 4243 Dittingen  
Tel. 061 761 65 28 P, 061 765 41 87 G; E-Mail: 
mitglieder@sachohewinde.ch; bruno.christ@bluewin.ch 

Tourenchef und 
Präsident Kletter-
hallenkommission 

Erwin Lack Sevenweg 2, 4450 Sissach 
Tel. 061 971 49 88 P 
E-Mail: elack@vtxmail.ch

Umweltbeauftragte Luzia Kottmann Dürrenbodenweg 13, 4242 Laufen, Tel. 061 761 52 21 P 
E-Mail: info@gartenbau-kottmann.ch 

SAC-Jugend Steffi Sutter Schulgasse 15, 4057 Basel, Tel. 079 407 89 93 
E-Mail: roterkessel@bluemail.ch 

Senioren Walter Meyer Meiersackerweg 25, 4242 Laufen, Tel. 061 761 44 84 
E-Mail: walter.meyer@bdo.ch 

Postadresse  Schweizer Alpen-Club, Sektion Hohe Winde 
Postfach 603, 4242 Laufen 

Internet  www.sachohewinde.ch und www.kletterhallelaufen.ch 
J+S-Coach Rolf Zimmerli Weiherweg 16, 4242 Laufen 

Tel. 061 761 85 39, Mobil 079 696 73 31 
E-Mail: rzimm14@bluewin.ch 

Clublokal/Archiv  Allmendweg (vis-à-vis Dr. M. Tschan), 4242 Laufen 
Der Schlüssel zum Clublokal kann bei Bruno Christ  
angefordert werden (Adresse siehe oben). 

Clublokal Restaurant Rössli «Ravindra Palace»  
Hauptstrasse 28, 4242 Laufen, Tel. 061 761 61 09 

Druck:  
Interrepro AG 

Pumpwerkstrasse 11, 4142 Münchenstein 
Tel. 061 411 74 48, Fax 061 411 13 92 

Clubnachrichten 

Inserate Erich Müller und Luzia Kottmann (Adressen siehe oben) 

IG Klettern: beim Umweltbeauftragten; Familienbergsteigen: beim Tourenchef; J+S-Coach:  
bei SAC-Jugend; Kulturbeauftragter: beim Tourenchef; Hüttenkommission: beim Präsident; 
Barryfox und Notruffunkgeräte: bei Umweltbeauftragter Luzia Kottmann (siehe Adressen oben). 
 

mailto:bchrist@ricola.ch
mailto:elack@tiscalinet.ch


Pfeffingerstrasse 3, 4147 Aesch Guido und Kathrin 
Telefon/Fax 061 751 16 04 Währy-Hauser 

Gut bürgerliche Küche Öffnungszeiten:
Montag–Freitag 

Samstag und Sonntag geschlossen 08.30–24.00 Uhr

Wahlenstrasse 173 
4242 LAUFEN
Telefon 061 761 27 17
Fax 061 761 27 08

ALLE MATERIALIEN FÜR DEN ROH- UND AUSBAU

Holz, Boden- und Wandplatten, Parkette
Dämmmaterial, Farben und Malutensilien
Materialien für Sanitärinstallationen, Sanipex
Betonelemente für den Hoch- und Tiefbau
Elemente für den Garten- und Landschaftsbau

BESUCHEN SIE UNSERE AUSSTELLUNGEN
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